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Bekanntmachung der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf
Auszug aus der Niederschrift über die 12. Sitzung 
des Technischen Ausschusses am 28.02.2022
   
TOP 3 Bauantrag Aufstellung einer Jurte an der 

Schanzenanlage Geyer 
Beschluss TA Nr. 01/2022
Der Technische Ausschuss stimmt nachträglich der Errichtung 
einer Jurte an der Schanzenanlage Geyer auf dem Flurstück 
1139/2 der Gemarkung Ehrenfriedersdorf zu.

TOP 4 Bauantrag Errichtung Werbeanlage auf 
Flurstück 147/ a

Beschluss TA Nr. 02/2022
Der Technische Ausschuss stimmt der Stellungnahme der Stadt 
Ehrenfriedersdorf zur Errichtung einer Werbeanlage auf dem 
Flurstück 147/a zu.

TOP 5 Bauantrag Überdachung einer Abstell-
fläche für Kommunaltechnik

Beschluss TA Nr. 03/2022
Der Technische Ausschuss stimmt der Errichtung einer Über-
dachung einer Abstellfläche für Kommunaltechnik auf dem 
Flurstück 451/3 zu. 

TOP 6 Bauantrag Errichtung einer Dachterrasse
Beschluss TA Nr. 04/2022
Der Technische Ausschuss stimmt nachträglich der Errichtung 
einer Dachterrasse auf dem Flurstück 440 zu.

TOP 7 Bauantrag Umnutzung eines ehema-
ligen Landwirtschaftsgebäudes zu einer 
Pkw-Garage

Beschluss TA Nr. 05/2022
Der Technische Ausschuss stimmt nachträglich der Umnutzung 
eines ehemaligen Landwirtschaftsgebäudes zu einer Pkw-Gara-
ge auf dem Flurstück 874/1 zu.

TOP 8 Bauantrag Sanierung und Umbau einer 
Doppelhaushälfte

Beschluss TA Nr. 06/2022
Der Technische Ausschuss stimmt nachträglich der Sanierung 
und dem Umbau einer Doppelhaushälfte auf dem Flurstück 
1191/i zu.

Auszug aus der Niederschrift über die 30. Sitzung 
des Stadtrates am 07.03.2022
   
TOP 6 Beteiligungsbericht zu den kommunalen 

Beteiligungsgesellschaften und Zweckver-
bänden für das Geschäftsjahr 2020

Beschluss Nr. 17/2022
Der Stadtrat nimmt den Beteiligungsbericht zu den kommuna-
len Beteiligungsgesellschaften und Zweckverbänden für das Ge-
schäftsjahr 2020 zur Kenntnis.

TOP 7 Haushaltsplanwerte 2022 der Kindertages-
stätte Neuer Bahnhof

Beschluss Nr. 18/2022
Der Stadtrat bestätigt die Fortsetzung des Modellprojektes El-
tern-Kind-Zentren im Jahr 2022 in der Kindertagesstätte Neuer 
Bahnhof. Die Stadt wird die notwendigen Eigenanteile dafür 
aufbringen.

TOP 8 Verzicht auf die Erhebung der Tourismus-
abgabe für 2021

Beschluss Nr. 19/2022
Der Stadtrat beschließt, auf die Erhebung der Tourismusabgabe 
2021 wegen der Corona-Pandemie zu verzichten.

TOP 9 Annahme von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen

Beschluss Nr. 20/2022
Der Stadtrat beschließt, die in der Anlage aufgeführten Geld- 
und Sachspenden in Höhe von 1.660 EUR, die von August bis 
Dezember 2021 eingegangen sind, anzunehmen und entspre-
chend dem begünstigten Zweck zu verwenden. Gegen eine be-
reits erfolgte Verwendung 2021 eingegangener Spenden beste-
hen keinerlei Einwände. Bis 2021 eingegangene und noch nicht 
verwendete Spenden werden zum Bilanzstichtag 31.12.2021 als 
Verbindlichkeiten ausgewiesen.

TOP 10 Aufhebung des Beschlusses Nr. 80/2021 
vom 08.11.2021 und Beschluss zum Ab-
schluss einer öffentlich-rechtlichen Ver-
einbarung über die Abwendung eines 
gemeindlichen Vorkaufsrechtes samt 
Kaufangebot
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Beschluss Nr. 21/2022
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses Nr. 
80/2021 vom 08.11.2021, vorbehaltlich der notariellen Beur-
kundung der vorliegenden öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
über die Abwendung eines gemeindlichen Vorkaufsrechtes.
Beschluss Nr. 22/2022
Der Stadtrat beschließt, dem vorgelegten Entwurf zum Ab-
schluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die Ab-
wendung eines gemeindlichen Vorkaufsrechtes samt Kaufange-
bot am Flurstück 195 zuzustimmen.

TOP 11 Budgetüberträge vom Jahr 2021 in das 
Haushaltsjahr 2022

Beschluss Nr. 23/2022
Der Stadtrat nimmt die von der Verwaltung geplanten Bud-
getüberträge gemäß § 21 Sächsische Kommunalhaushaltsver-
ordnung und den daraus entstehenden Liquiditätsbedarf zur 
Kenntnis. Eine Deckung ist vorhanden durch höhere liquide 
Mittel als geplant zum 01.01. des Haushaltsjahres 2022. 

TOP 12 Vergabe der Leistung zur Prüfung des 
Jahresabschlusses zum 31.12.2021 der 
Stadt Ehrenfriedersdorf

Beschluss Nr. 24/2022
Der Stadtrat beschließt, die Prüfung des Jahresabschlusses der 
Stadt Ehrenfriedersdorf zum 31.12.2021 an Frank Liedtke (Wirt-
schaftsprüfer und Steuerberater), Neue Promenade 7, 10178 
Berlin zu einem Gesamthonorar von 8.377,60 EUR brutto zu 
vergeben.

TOP 13 Kostenplanung Schulfest 2022
Beschluss Nr. 25/2022
Der Stadtrat bestätigt ein Kostenvolumen von insgesamt 65.000 
EUR für das Schulfest 2022.

TOP 14 Bestätigung des Gremiums zur Verwal-
tung und Bewirtschaftung des Verfü-
gungsfonds 2022 

Beschluss Nr. 26/2022
Der Stadtrat bestätigt als Mitglieder des Gremiums zur Verwal-
tung und Bewirtschaftung des Verfügungsfonds 2022

Dorothea Langer
Mandy Brüchner-Weber
Wolfgang Völker
Günther Bartetzko
Hagen Schmutzler
Silke Franzl
Iris Schmidt

TOP 15 Beschluss zum Aufbau und den beab-
sichtigten kontinuierlichen Betrieb eines 
Energiemanagements

Beschluss Nr. 27/2022
1. Der Stadtrat beschließt den Aufbau und den beabsichtigten 
kontinuierlichen Betrieb eines Energiemanagements in der 
Stadt Ehrenfriedersdorf.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Förderantrag zu 
stellen, eine auf den Förderzeitraum vom 01.11.2022 bis 
31.10.2025 befristete Projektstelle zu besetzen, den Aufbau des 
Energiemanagements zu organisieren und den kontinuierlichen 
Betrieb sicherzustellen. Die geschätzten Gesamtkosten belau-

fen sich hierbei auf ca. 155.264 EUR. Die Förderquote beträgt 
90 Prozent, der Eigenanteil in Höhe von ca. 15.550 EUR ist im 
Haushalt gesichert.
3. Über den Einführungsprozess und die Ergebnisse ist der 
Stadtrat regelmäßig zu unterrichten.

TOP 16 Beschluss zur Beauftragung der Ver-
fahrensbetreuung für die Ausschreibung 
der Programmbetreuung beim Vorhaben 
“B 95 als (E)-Motor” im Förderprogramm 
Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren

Beschluss Nr. 28/2022
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Durchführung der euro-
paweiten Ausschreibung der Programmbetreuung beim Vorha-
ben „B 95 als [E]-Motor“ im „Förderprogramm Zukunftsfähige 
Innenstädte und Zentren“ an das Büro ARCHITEKTURLUX, Me-
lanchthonstraße 7 in 08523 Plauen. Der Auftragswert beträgt 
9.480,79 EUR brutto.

TOP 17 Beauftragung Baugrunduntersuchung 
für Erweiterung des Gewerbegebietes an 
der B 95

Beschluss Nr. 29/2022
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Baugrundunter-
suchung für die Erweiterung des Gewerbegebietes an der B 95 
an das Büro René Fleischer, Geologisches Baugrundbüro, Mar-
kus-Röhling-Weg 8, 09456 Frohnau in Höhe von 14.084,25 EUR 
brutto.

TOP 18 Beauftragung Baugrunduntersuchung für 
Erneuerung der Laufbahn im Greifen-
steinstadion 

Beschluss Nr. 30/2022
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Baugrunduntersu-
chung für die Erneuerung der Laufbahn im Greifensteinstadion 
an die Gesellschaft für angewandte Geowissenschaften mbH - 
GeoService Glauchau GmbH, Obere Muldenstraße 33, 08371 
Glauchau in Höhe von 8.202,67 EUR brutto.

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen, 
liebe Ehrenfriedersdorfer,

zutiefst erschüttert blicken wir alle auf
die Ereignisse in der Ukraine. 
Aus Angst um ihr Leben flüchten viele Menschen aus ihrer Hei-
mat. Familien werden auseinandergerissen, viele müssen alles 
zurücklassen. Einige dieser Menschen, die sich auf der Flucht 
befinden, werden auf absehbare Zeit auch im Erzgebirgskreis 
und in Ehrenfriedersdorf eintreffen. Diese Flüchtlinge, insbe-
sondere Frauen mit ihren Kindern, brauchen unsere Unterstüt-
zung und unbürokratische Soforthilfe. Zur Vorbereitung steht 
die Stadtverwaltung im engen Austausch mit dem Landratsamt 
und örtlichen Hilfsorganisationen.
Wir haben bisher 4 Familien kurzfristig aufnehmen können, 
Frauen und Kinder zwischen 4 und 8 Jahren alt, die überaus 
dankbar sind, ein Dach über den Kopf zu haben und Hilfe zu 
erhalten. Weitere werden folgen.
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Wir möchten uns an dieser Stelle bei Ihnen für die gewaltige 
Anteilnahme und Hilfsbereitschaft in unserer Stadt auf das 
Herzlichste bedanken.
Die Stadt Ehrenfriedersdorf arbeitet gemeinsam mit dem Ver-
ein Schwach + Stark e.V. und der örtlichen Wohnungswirtschaft 
mit Hochdruck daran, Wohnungen herzurichten und mit dem 
Notwendigsten auszustatten. Trotzdem werden wir auch auf 
die Hilfe unserer Bürgerinnen und Bürger angewiesen sein, die 
privaten Wohnraum zur Verfügung stellen können.
Denn Fakt ist eines, der Flüchtlingsstrom aus der Ukraine hält 
angesichts der sich zuspitzenden Lage in der Ukraine an und 
sowohl der Bund wie auch der Freistaat Sachsen treffen Vor-
bereitungen für eine schnelle Verteilung der Flüchtlinge in die 
Landkreise und Wohnorte.
Es werden deshalb dringend Unterkunftsmöglichkeiten bzw. 
leerstehende Wohnungen gesucht, um die Flüchtlinge, zumeist 
Frauen mit Kindern, menschenwürdig unterzubringen und um 
möglichst eine Unterbringung in Turnhallen zu vermeiden.
Ich möchte alle Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt, alle 
spendenbereite Mitmenschen aufrufen, diese Bedürftigen und 
unsere gemeinsame Flüchtlingsarbeit vor Ort zu unterstützen. 
Wer privaten Wohnraum und leerstehende Wohnungen, Feri-
enwohnungen für die Unterbringung der Menschen zur Ver-
fügung stellen möchte, wendet sich bitte unter Angabe der 
vollständigen Kontaktdaten an die Stadtverwaltung unter der 
E-Mail-Adresse info@stadt-ehrenfriedersdorf.de oder unter der
Telefonnummer 037341/ 4524 an Frau Emmrich, die die Hilfsan-
gebote sammelt und koordiniert an den Verein SCHWACH + 
STARK e.V. weiterleitet. 
Benötigt werden auch gut erhaltene funktionstüchtige Möbel 
und tatkräftige Männer, für kleinere handwerkliche Arbeiten 
oder für Möbeltransporte und deren Aufbau.
Dringend benötigt werden aber auch Geldspenden. Die Spen-
den kommen vollumfänglich der Erstausstattung, Unterbrin-
gung und Verpflegung der ukrainischen Kriegsflüchtlinge im Ort 
zugute.
Mit folgendem Spendenkonto können Sie direkt helfen:
Verein SCHWACH + STARK e.V. 
„Ukraine“
Erzgebirgssparkasse
IBAN: DE 46 8705 4000 3612 0186 03
BIC: WELADED1STB

Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung unbedingt den Verwen-
dungszweck/ Stichwort „Ukraine“ und Ihre vollständige Adresse 
an. Die eingegangenen Spenden werden gesammelt und dann 
eine Spendenquittung ausgestellt.
Wir möchten uns im Voraus herzlichst für Ihre Spende, egal wie 
hoch, bedanken. Jeder Euro wird benötigt und kommt an der 
richtigen Stelle an.
Alle aktuellen Informationen und Hinweise stehen für Sie auch 
auf der Internetseite der Stadt Ehrenfriedersdorf zur Verfügung.

Unsere Hilfe und Unterstützung benötigt aber auch eine Eh-
renfriedersdorfer Familie mit ihren schwerstbehinderten Zwil-
lingen Fanny und Stella. Es geht um den behindertengerechten 
Familienbus. Dieser konnte mit Hilfe von Spenden über einen 
Leasingvertrag der Familie ermöglicht werden. Der Leasingver-
trag läuft nun aus und um den behindertengerechten Familien-
bus erhalten zu können, der den Alltag der Familie ein bisschen 
einfacher gestaltet, braucht es Geld.
Bitte helfen Sie mit! Fanny und Stella, die gesamte Familie be-
nötigt unsere Unterstützung.  Die Stadt Ehrenfriedersdorf folgt 
selbstverständlich ebenfalls dem öffentlichen Spendenaufruf 

und hofft auf viele weitere zahlreiche Unterstützer.
Über den Verein
Lukas Stern e.V. 
Verwendungszweck „Stella und Fanny“
Konto IBAN DE 75 8705 2000 0190 0305 77
können Sie der Familie ganz konkret helfen.

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen und Ehrenfriedersdorfer, 
Unterstützen, Helfen und Spenden sind starke Formen der Mit-
menschlichkeit. Ich sehe es als unsere humanitäre Verpflichtung 
an, den Menschen aus der Ukraine zu helfen und ihr Leid zu lin-
dern, aber dabei auch den Blick für weitere Problemstellungen 
nicht zu verlieren. Bei den vor uns liegenden Herausforderun-
gen wird uns das nur gemeinsam gelingen. Lassen Sie uns auch 
weiterhin gemeinsam in Ehrenfriedersdorf zusammenstehen 
und uns gegenseitig unterstützen, egal wo Hilfe benötigt wird.
Ich bin stolz und dankbar auf die spontane Hilfs- und Einsatz-
bereitschaft vieler Menschen in unserer Stadt und auf den Mut 
Verantwortung zu übernehmen. 
Umso mehr will ich für uns alle und ganz besonders für die 
Menschen in der Ukraine hoffen, dass die Politiker und die ver-
antwortlichen Menschen in den Machtpositionen der Welt die 
richtigen Entscheidungen treffen und Wege finden, aufeinander 
zuzugehen und den Krieg schnellstmöglich zu beenden. 

Ich wünsche Ihnen von Herzen ein gesegnetes Osterfest und 
einige harmonische und erholsame Feiertage mit Ihren Fami-
lien, Freunden und Bekannten. Den Kindern wünsche ich na-
türlich einen fleißigen Osterhasen und gut gefüllte Osternester.

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Bürgermeisterin
Silke Franzl

Sprechzeiten in der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf
Dienstag            09:00 – 12:00 Uhr und 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag      09:00 – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag            09:00 – 11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 45 34
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Stellenangebot der Stadt Ehrenfriedersdorf 
In der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf ist die nachfolgend 
aufgeführte Stelle zu besetzen. Jede einzelne der dort beschrie-
benen Aufgaben trägt ihren Teil zur Gestaltung einer funktio-
nierenden und lebenswerten Stadt und Stadtgesellschaft bei. 
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Wir laden Sie ein daran mitzuwirken. 

Für unser Bauamt suchen wir in unbefristeter Vollzeitbeschäf-
tigung einen 

Mitarbeiter*in Bauamt / Energiemanager (m/w/d)

Beschäftigungsbeginn zur Einarbeitung in das Aufgabenge-
biet ist der 01.09.22 mit zunächst 20 Wochenstunden. Zum 
01.11.2022 erfolgt die Beschäftigung in Vollzeit.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Werterhaltung/ Instandhaltung der städtischen Liegenschaf-
ten sowie Straßen- und Gewässerunterhaltung inkl. Einschät-
zung des Instandhaltungsbedarfs/ Instandsetzungsbedarfs so-
wie Umsetzung der abschnittsweisen Realisierung (Jahresvor-
habenplan)
• Planung / Koordination / Überwachung von Hoch- und Tief-
baumaßnahmen (inkl. Ausschreibungs- und Vergabeverfahren, 
Bauherrenfunktion), ggf. unter Berücksichtigung von Förder-
mitteln
• Mitwirkung an der Aufstellung und Durchführung des Haus-
halts- und Investitionsplanes, Budgetverantwortung
• Mitwirkung im Rahmen der Entscheidungsgremien der Stadt 
Ehrenfriedersdorf
• Gebäude- und Energiemanagement u. a. mit folgenden Auf-
gaben:
   • Verbrauchserfassung sowie laufende Verbrauchskontrolle        
      inkl. Grobanalyse zur Feststellung von Schwachstellen und   
      Verbesserungsmöglichkeiten
   • Überprüfung der Energiebeschaffung/Vertragscontrolling
   • Technische Überwachung der Anlagen sowie organisatori-    
      sche und betriebliche Maßnahmen zur Gewährleistung 
      eines optimierten Betriebs
   • Umsetzung von Energiesparmaßnahmen
   • Abstimmung mit den Objektnutzern inkl. Erstellung von       
      Handlungsempfehlungen
Eine Erweiterung bzw. Änderung des Aufgabenbereiches bleibt 
vorbehalten.

Wir erwarten von Ihnen:
• Hochschulabschluss (Diplom, Bachelor oder Master) der Fach- 
   Fachrichtungen Bauingenieurwesen (Hoch- oder Tiefbau, 
   Haustechnik, Umwelttechnik), Stadt- und Regionalplanung         
   oder abgeschlossene Berufsausbildung als staatl. geprüfter      
   Bautechniker/ Meister im Bereich Hoch- oder Tiefbau oder 
   vergleichbarer Qualifikation
• mehrjährige Berufserfahrung erforderlich, vorzugsweise in      
   der Bauleitung
• wünschenswert: Rechts- und Fachkenntnisse im Planungs-        
   und Verwaltungsrecht sowie im Vertrags- und Vergaberecht,  
   Umgang mit geförderten Vorhaben
• Organisations-, Gestaltungs- und Planungskompetenz
• ausgeprägte Kommunikations- sowie Konflikt- und Kritik-
   fähigkeit, Durchsetzungsvermögen und Überzeugungskraft
• ein hohes Maß an Eigeninitiative, Selbstständigkeit und 
   Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein 
• sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksweise, 
   fundierte EDV-Kenntnisse
• ein gültiger Führerschein der Klasse B 

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit 
   familienfreundlichen flexiblen Arbeitszeiten
• gezielte Fortbildungsmöglichkeiten 

• leistungsgerechte Vergütung und Sozialleistungen in 
   Anlehnung an den TVöD-VKA und betriebliche Altersvorsorge
• gute Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben
• Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt
• gutes Betriebsklima

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter 
Menschen oder ihnen gleichgestellte im Sinne des § 2 Abs. 3 
SGB IX- werden bei vergleichbarerer Qualifikation bevorzugt 
berücksichtigt. Der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbe-
hinderung oder Gleichstellung beizufügen.

Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung Ihr 
Einverständnis zur Verarbeitung und Aufbewahrung Ihrer Per-
sonenbezogenen Daten bis zum Abschluss des Auswahlverfah-
rens unter Beachtung der EU-Datenschutzverordnung (EU-DS-
GVO) und des Bundesdatenschutzgesetztes (BDSG) sowie des 
Sächs. Datenschutzdurchführungsgesetzes (Sächs. DSDG) ertei-
len. Ihre Daten werden ausschließlich für den Zweck dieses Ver-
fahrens verarbeitet und genutzt. Ihre persönlichen Daten wer-
den vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben.
Die Bewerbungsunterlagen werden nach einem Aufbewah-
rungszeitraum von sechs Monaten nach Abschluss des Verfah-
rens ordnungsgemäß unter Berücksichtigung von datenschutz-
relevanten Aspekten von uns vernichtet bzw. auf Ihren Wunsch 
zurückgesandt. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen wie Lebenslauf, 
Nachweise der Vor- und Ausbildung, Zeugnisabschriften und 
Nachweis der bisherigen Berufstätigkeit sind schriftlich bis zum 
22.04.2022 (Posteingang) an die: 
Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Personalverwaltung
Markt 1 
09427 Ehrenfriedersdorf  
zu richten. Eine Bewerbung per Mail an kneumann@stadt-eh-
renfriedersdorf.de ist möglich.
Weitere Angaben zur Stelle erhalten Sie unter der Telefonnum-
mer:  037341- 4540.

Die Kämmerei informiert:
Information an die Eigentümer von Grundstücken in Sachsen

Ab 2025 wird die Grundsteuer neu berechnet. Dafür werden ab 
2022 alle Grundstücke in Deutschland neu bewertet. Zum ers-
ten Mal wird die auf den neuen Grundsteuerwerten basierende 
Grundsteuer ab dem 1. Januar 2025 zu zahlen sein. Bis dahin 
gelten die bisherigen Einheitswerte und Grundsteuermessbe-
träge weiter. 
Für die neue Grundsteuer ab 2025 ist vom 1. Juli bis 31. Oktober 
2022 für jedes Grundstück bzw. jeden Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft (dazu zählen auch einzelne land- und forstwirt-
schaftliche Flächen) vom Eigentümer eine Steuerklärung beim 
zuständigen Finanzamt abzugeben. Bei Grundstücken, die mit 
einem Erbbaurecht belastet sind, ist der Erbbauberechtigte er-
klärungspflichtig. 

Informationsschreiben im II. Quartal 2022 der sächsischen 
Finanzämter an die Eigentümer von Grundstücken in Sachsen 

Die Finanzämter werden im II. Quartal 2022 (vorauss. Ende Ap-
ril bis Anfang Juni 2022) Informationsschreiben an die Grund-
stückseigentümer versenden. Neben dem Aktenzeichen wer-
den auch die Bezeichnung des Flurstücks bzw. eines Großteils 
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ist) erfolgt in der Zeit vom 25.04. bis 29.04.2022 durch den 
Stadtbauhof.

Stadtbauhof der Stadtverwaltung

Der Bürgerservice informiert:
SHIQ – Shuttle im Quartier

Das Stadtmobil nimmt Fahrt auf. Die Ge-
nehmigung wurde vom Landkreis erteilt 
– ab sofort können sich alle Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt für die Nutzung 
dieser Fahrdienstleistung registrieren lassen. Den Registrie-
rungsbogen finden Sie als Einleger im Amtsblatt. 

Geplant ist zusätzlich eine mobile Registrierungsmöglichkeit 
an verschiedenen Tagen und Plätzen in Ehrenfriedersdorf. Hier 
können die zukünftigen Fahrgäste die Anmeldung auch direkt 
vor Ort vornehmen lassen.

Sie haben die Möglichkeit, den ausgefüllten Registrierungsbo-
gen an einer der vier Kontaktstellen im Stadtgebiet abzugeben 
oder direkt zum Vor-Ort-Termin mitzubringen. Da pro Nutzer 
ein Bogen auszufüllen ist, liegen weitere Exemplare an den ver-
schiedenen Kontaktstellen aus. Zusätzlich ist ein Download des 
Dokuments über die Stadthomepage möglich. 
Bis 30.09.2022 können Sie das Stadtmobil kostenfrei nutzen. 
Registrieren Sie sich und probieren Sie es aus.

Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich bei uns!

Die Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ (Tel. 037341 51656)
Die Stadtbau GmbH (Tel. 037341 1390)
Der Verein SCHWACH+STARK e.V. (Tel. 037341 482720)
Die Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf (Tel. 037341 4524)

Spendenkonto für Ukraine-Flüchtlinge
Liebe Ehrenfriedersdorferinnen, liebe Ehrenfriedersdorfer,

zunächst möchten wir uns für die große Hilfsbereitschaft, die 
wir in den letzten Tagen erfahren haben, bedanken!
Die ersten ukrainischen Flüchtlinge sind im Ort angekommen 
und wurden untergebracht. In Zusammenarbeit mit dem Verein 
„Schwach + Stark e.V.“, werden weitere Unterkünfte eingerich-
tet und ausgestattet.
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass das Vereinskonto von 
SCHWACH+STARK e.V, ab sofort für Geldspenden genutzt wer-
den kann:

Kontoinhaber: SCHWACH+STARK e.V.
IBAN: DE4687054003612018603
BIG: WELADED1STB
Verwendungszweck: 
Ukraine + Ihre Adresse 

Diese Spendengelder werden ausschließlich für in Ehrenfrieder- 
sdorf angekommene ukrainische Flüchtlinge verwendet. Ihre fi-
nanziellen Zuwendungen werden dafür genutzt, die Unterkünf-
te mit dem Notwendigsten auszustatten und die Flüchtlinge vor 
Ort zu betreuen.

Die Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf 
und der Verein „SCHWACH+STARK e.V.“ 
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der Flurstücke, die unter dem Aktenzeichen gespeichert sind, 
aus dem Informationsschreiben ersichtlich. Darüber hinaus 
wird der Ablauf erläutert, Telefonnummern für Fragen bei den 
Finanzämtern benannt und auch auf das Grundsteuerportal 
Sachsen verwiesen, in dem für die Erklärung wichtige Daten 
zum Grundstück (z. B. Gemarkungsnummer, Flurstücksnummer, 
amtliche Fläche, Bodenrichtwert bzw. Ertragsmesszahl) aufge-
rufen werden können. Das Grundsteuerportal Sachsen wird vo-
raussichtlich ab 1. Juli 2022 freigeschaltet. Bei Miteigentum ist 
es möglich, dass kein Informationsschreiben eingeht. In diesem 
Fall wurde ggf. ein anderer Miteigentümer angeschrieben. 

Abgabe der Erklärung ab 1. Juli 2022 

Die Erklärung können Sie über ELSTER ab dem 1. Juli 2022 
kostenlos und elektronisch abgeben. Dafür benötigen Sie ein 
Benutzerkonto. Sofern Sie noch kein solches Konto besitzen, 
können Sie es bereits jetzt beantragen. Sollten Sie bereits ein 
Benutzerkonto besitzen, das Sie z. B. für Ihre Einkommensteu-
ererklärung benutzen, können Sie es auch für die Grundsteuer 
verwenden. Sie können über ELSTER Feststellungserklärungen 
auch für eine andere Person (z. B. in Betreuungsfällen, für die 
Eltern usw.) übermitteln. Sie müssen für diese Person keine zu-
sätzliche Registrierung in ELSTER vornehmen. 
Informationen zum ELSTER-Portal finden sie unter: 
www.elster.de 

Das Finanzamt setzt den Grundsteuerwert und den Grundsteu-
ermessbetrag fest. Nach Vorliegen der neuen Grundsteuer-
messbeträge (voraussichtlich Ende 2023/Anfang 2024) können 
sich die sächsischen Gemeinden mit der »neuen« Grundsteuer 
auseinandersetzen. Sie werden prüfen, ob sie ihre Hebesätze 
anpassen müssen. Anschließend werden sie die neuen Grund-
steuerbescheide versenden. Die neu berechnete Grundsteuer 
ist dann ab dem 1. Januar 2025 zu zahlen. 
Einzelanfragen zur künftigen Grundsteuerhöhe kann ihre Stadt 
oder Gemeinde derzeit nicht beantworten. Die Städte und 
Gemeinden können die Hebesätze für das Jahr 2025 erst fest-
setzen, wenn hierfür die Messbeträge der Grundstücke im Ge-
meindegebiet vorliegen. Voraussichtlich können die erforder-
lichen Entscheidungsprozesse somit erst im 2. Halbjahr 2024 
begonnen werden. 
Informationen zur Grundsteuerreform in Sachsen finden Sie un-
ter: www.grundsteuer.sachsen.de

SG Bau informiert
Frühjahrsputz 25. bis 29. April 2022 
- witterungsabhängig -

Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger der Stadt Eh-
renfriedersdorf, 
es wird Frühjahr. Wie jedes Jahr rufen wir zum 
Frühjahrsputz und zur Verschönerung unseres Stadtbildes auf. 
Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste sollen sich in unserer 
Stadt wohlfühlen. Bitte säubern Sie die Gehwege und Schnitt-
gerinne und beseitigen Sie das Kehrgut. Entsprechende Flächen 
am Rande der Fahrbahnen sind, falls Gehwege auf keiner Stra-
ßenseite vorhanden sind, Flächen in einer Breite von 1,20 m. 
Das Kehrgut darf weder zum Nachbarn gekehrt noch in Stra-
ßensinkkästen, sonstigen Entwässerungsanlagen oder in offe-
ne Abzugsgräben geschüttet werden. Das Reinigen umfasst die 
Beseitigung von Fremdkörpern, Streugut, Laub und Unrat. Die 
Abfuhr des Kehrgutes (wo die Entsorgung selbst nicht möglich 
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Das Organisationsbüro „Schulfest 2022“ 
meldet sich wieder zu Wort:
Der Frühling erfreut uns schon jetzt mit seinen Sonnenstrahlen, 
die Frühblüher zeigen ihr zartes Antlitz und die Feierlichkeiten 
zum Schulfest rücken immer näher. Die Vorbereitungen sind in 
vollstem Gange, viele fleißige Hände wirken mit und gute Ideen 
warten unsererseits auf ihre Umsetzung.
So wird es ein Generationstreffen in der Gaststätte „Die Burg“ 
geben und alle, welche unsere Schule besucht haben, sind herz-
lichst dazu eingeladen. Für die musikalische Umrahmung ist ge-
sorgt, so dass die Tanzwilligen auf ihre Kosten kommen. 
Natürlich wird es auch einige größere Pausen geben, um gute 
Gespräche führen zu können. Also sagen Sie es weiter, damit 
viele die Möglichkeit haben, daran teilzunehmen. Mehr verra-
ten wir noch nicht.

Im Rathaus wird es eine Vernissage geben, welche von Frau 
Drachenberg aus der Oberschule vorbereitet wird…lassen Sie 
sich überraschen. Eine Schulecke von „anno dozemol“ wird im 
Foyer unseres Rathauses zu sehen sein und auch in unserer Kir-
che St. Niklas können Interessierte erfahren, welche Berühmt-
heiten aus den verschiedenen Jahrhunderten die Schulbank in 
unserer Bergstadt gedrückt haben.
Der Sonntag wird viele schöne Momente für alle bereithalten 
und wir hoffen, dass die Sonnenstrahlen mit uns an einem 
Strang ziehen. Das soll sich dann auch in der Projektwoche der 
Schule fortsetzen, denn diese wird von dem Lehrerkollegium 
liebevoll vorbereitet.
Viele, viele Fragezeichen, aber wir wissen, was sich dahinter 
verbirgt. Aber Sie sollen noch etwas neugierig bleiben… zu ge-
gebener Zeit kommt die Antwort.

Bis dahin bleiben Sie alle schön gesund!
Ihr Schulfest-Organisationsteam, welches immer für gute Ideen 
und Hilfe offen ist. (Tel. 037341/4562, 
E-Mail: schulfest@stadt-ehrenfriedersdorf.de)

Einweihung der Schule am 11.10.1897

Information der Schiedsstelle
Die nächste Sprechstunde der Friedens-
richterin findet

am Donnerstag, dem 07.04.2022 
in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Rathaus Ehrenfriedersdorf statt.

Der Ratssaal befindet sich im 2. Stock des Gebäudes und ist 
barrierefrei erreichbar über den Hintereingang und durch das 
Benutzen des Aufzuges. Die Beratung ist kostenlos. Alle Angele-
genheiten werden vertraulich behandelt. 

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, da ich zur besseren 
Koordination nur einzelne Termine vergebe. Bitte nutzen Sie 
hierfür meine Handynummer 0152/ 24686111.
Am Telefon findet keine Beratung statt! Natürlich können Sie 
mir mitteilen, worum es sich handelt.

Zur Klärung von Problemen, beispielsweise im nachbarschaftli-
chen Bereich, biete ich Ihnen auch Termine außerhalb meiner 
Sprechzeiten an. Für mich sind Termine montags besonders gut 
einzuordnen.

Bitte vereinbaren Sie dafür telefonisch einen Termin. Das Ge-
spräch findet dann in der 3. Etage des Rathauses, Zimmer 34, 
statt.

Herzlichst Ihre
Carola Ullmann

Stellvertreter/in für Friedensrichterin 
gesucht - Ausschreibung Stellvertreter/in 
für die Schiedsstelle der Stadt Ehrenfried-
ersdorf
Die Neubesetzung einer ehrenamtlichen Stellvertreterin für die 
Friedensrichterin der Schiedsstelle Ehrenfriedersdorf wird öf-
fentlich bekannt gegeben. Dieses Ehrenamt kann grundsätzlich 
jede/r interessierte Einwohner/in übernehmen, ausgeschlos-
sen sind jedoch Rechtsanwälte, Notare, Richter, Staatsanwälte 
sowie Polizei- und Justizbedienstete.

Stellvertretende/r Friedensrichter/in können Bürger/Bürgerin-
nen werden, die in ihrer Persönlichkeit und in ihren Fähigkeiten 
geeignet sind. Sie sollen mindestens 30 Jahre und höchstens 70 
Jahre alt sein und in Ehrenfriedersdorf oder in der näheren Um-
gebung wohnen. Der/die Stellvertreter/in wird für fünf Jahre 
vom Stadtrat gewählt und kann auch wiedergewählt werden.

Die Aufgabe der Friedensrichter besteht darin, außerhalb eines 
Gerichtsverfahrens kleinere Meinungsverschiedenheiten und 
Streitigkeiten zu schlichten und Sühneversuche durchzuführen. 
Die Palette der Schlichtungsthemen reicht dabei von Nachbar-
schaftsstreitigkeiten über Ärger mit dem Vermieter bis hin zu 
Körperverletzung, Hausfriedensbruch, Beleidigung oder Sach-
beschädigung. Die Aufgabe der Stellvertreterin/ des Stellvertre-
ters besteht insbesondere darin, die Friedensrichterin bei Ver-
hinderung zu vertreten und bei Teilnahme an deren Sitzungen 
die Funktion eines Protokollführers/in auszuüben.

Für die Tätigkeit in der Schiedsstelle wird eine Entschädigung 
gemäß Entschädigungssatzung der Stadt Ehrenfriedersdorf 
gezahlt. Wer Interesse an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit hat, 
wird gebeten, sich schriftlich bis zum 31.05.2022 bei der Stadt-
verwaltung Ehrenfriedersdorf zu bewerben. Die Vorstellung der 
Bewerber sind in einer der nächsten Sitzungen des Stadtrates 
vorgesehen. 
Nähere Auskünfte erhalten interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger unter der Rufnummer 037341 45-0.
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Das Meldeamt gibt bekannt:
Einwohnermeldedaten         
Stichtag: 28.02.22

Geburten:  2 Erdenbürger

Todesfälle:  2 Bürger
Zuzüge:                17 Bürger
Wegzüge:               19 Bürger

Einwohner insgesamt: 4.571             
                davon              2.202 männlich
                                         2.369 weiblich

Entsorgungstermine 

Graue Tonne (Restabfall) - 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6:00 Uhr 
seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grundstücksgrenze 
bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahrzeug befahrbaren 
Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
13. und 27.04.22
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Freitag - gerade Kalenderwoche
08. und 22.04.22
Sondertour
Am Barthgrund 28, 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; 
Geyersche Str. 27, 34 und 36; Greifensteinstr. 40 und 61; Kaltes 
Feld; Markt 10, 11, 13B und 14; Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 
3D, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 57, Vorwerk 41

Freitag Großwohnanlagen – wöchentlich
sowie Samstag 16.04.22
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Steinbüschel-
str., Thomas-Mann-Str. 8

Gelbe Tonne (LVP) 
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
13. und 27.04.22
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf, Am Kalten Feld 1, OT Mönchsbad

Donnerstag - ungerade Kalenderwoche
14. und 28.04.22
Großwohnanlagen

Dienstag - gerade Kalenderwoche
05.04. sowie Mittwoch 20.04.22
Großwohnanlagen

Braune Tonne (Bioabfall)
April - Freitag - wöchentliche Entsorgung 
sowie Samstag 16.04.22

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung
Montag, 04.04.22 
Papier Gebiet I
Adolf-Damaschke-Str., Am Barthgrund, Am Kalten Feld, Am Sauberg, 
Am Steinbüschel, August-Bebel-Str., Feldstr., Fichtenweg, Fuchs-
hübelstr., Goethestr., Greifensteinstr., Hans-Sachs-Str., Hüttenhof, 
Karl-Stülpner-Str., Kurze Str., Querstr., Schillerstr., Schulstr., Steinbü-
schelstr., Thomas-Mann-Str., Triftweg, Wiesenstr., Ziegelstr.

Dienstag, 05.04.22 
Papier Gebiet II
Alberstr., Am Bogen, Am Kreyerberg, Am Waldschlösschen, Ann-
aberger Str., Bergstr., Chemnitzer Str., Drebacher Str., Frankestr., 
Gärtnerweg, Gewerbegebiet An der B95, Geyersche Str., Herolder 
Str., Hospitalstr., Im Winkel, Kastanienstr., Kreuzstr., Lange Gas-
se, Markt, Max-Wenzel-Str., Neumarkt, Obere Kirchstr., Oststr., 
Oswald-Barthel-Str., Pochwerkstr., Rathausstr., Saubergstr., Sei-
fentalstr., Siedlerstr., Sommerleite, Thumer Str., Untere Kirchstr., 
Vorwerk, Wettinstr.

Freitag, 22.04.22
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28 und 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstr. 16, 18 
und 20; Geyersche Str. 27, 34 und 36; Greifensteinstr. 40 und 
61; Kaltes Feld; Markt 10, 11, 13B und 14; Seifentalstr. 1E, 1F, 
1H, 3B, 3C, 3D, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 57, Vorwerk 41

Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Dienstag - gerade Kalenderwoche
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., Steinbüschel-
str., Thomas-Mann-Str. 8

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1

Verkauf Restabfallsäcke: 
zu einer Gebühr von 3,60 EUR/ Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Str. 64
dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum, 
Herolder Straße 18 
Montag  14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Samstag  08:00 – 12:00 Uhr

Zweckverband - Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau V. Voigt 
Dienststelle: 09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Str. 6
Tel.: 03735 608 5317
E-Mail: v.voigt@za-sws.de
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Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst 
der Ärzte
Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell nur 
noch über                        Telefon: 116 117
Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne Vor-
wahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von zu Hau-
se oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:  N O T R U F     1 1 2

Bereitschaftspraxen des Erzgebirgskreises:
Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Aue
Gartenstraße 6, 08280 Aue
Mittwoch, Freitag:  14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Stollberg
Jahnsdorfer Straße 7, 09366 Stollberg
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09 – 13 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum in Annaberg 
Chemnitzer Straße 15, 09456 Annaberg-Buchholz
Mittwoch, Freitag: 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Zschopau
Alte Marienberger Straße 52, 09405 Zschopau
Mittwoch, Freitag: 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09 – 19 Uhr

Zahnärzte-Bereitschaftsdienst  
auch online: http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/pati-
enten/notfalldienst/a/list

02. – 03.04.22
Dr. med. Konrad Krauß
Pleiler Str. 207, 09477 Jöhstadt     
Tel. 037343 2600

09. – 10.04.22
Tarek Ashi
Bahnhofstr. 2, 09419 Thum     
Tel. 037297 4473

15.04.22
Dr. med. Volker Scheithauer
Annabergser Str. 12, 09427 Ehrenfriedersdorf   
Tel. 037341 3063

16.04.22
Miroslav Dimitrov
Buchholzer Str. 14, 09456 Annaberg-Buchholz   
Tel. 03733 23490

17.04.22
Jan Horwath
Karlsbader Str. 3, 09456 Annaberg-Buchholz   
Tel. 03733 66046
Ulrike Horwath
Eisenstr. 20, 09456 Mildenau     
Tel. 03733 53936

18.04.22
BAG Kerstin & Uwe Siegert, Julia & Thomas Hanne
Plattenthaler Weg 3, 09456 Mildenau    
Tel. 03733 53458

23. – 24.04.22
Dr. med. Dagmar Steinberger
Karlsbader Str. 163, 09465 Sehmatal-Neudorf   
Tel. 037342 8157
Dr.med.dent. Martin Steinberger
Karlsbader Str. 35c, 09465 Sehmatal-Cranzahl   
Tel. 037342 7525

30.04.22
Dr. med. Jürgen Hartmann, Dr. med. dent. Christian Flegel, 
Janin Schneider
Str. der Einheit 19, 09456 Annaberg-Buchholz   
Tel. 03733 679030

Der Bereitschaftsdienst findet zu folgenden Zeiten statt:
Samstag von 09:00 – 11:00 Uhr
Sonntag und Feiertag von 09:00 – 11:00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  

01. – 03.04.22
Frau Hein (TAP Armbrecht)
Markt 2, 09487 Schlettau      
Tel. 03733 6797547
Großtiere

Zentrum für Kleintiermedizin
Herr Dr. Geisler & Hr. Hoppe    
Hutmachergasse 4, 09456 Annaberg-B.    
Tel. 0160 96246798
Kleintiere

02. – 10.04.22
Frau Bonow (TAP Armbrecht)/Schlettau
Markt 2, 09487 Schlettau      
Tel. 03733 6797547
Großtiere

TÄ Susann Zieboll  
Markt 17, 09427 Ehrenfriedersdorf     
Tel. 037341 574380
Kleintiere

11. – 17.04.22
Frau Hein (TAP Armbrecht)
Markt 2, 09487 Schlettau      
Tel. 03733 6797547
Großtiere

Zentrum für Kleintiermedizin
Herr Dr. Geisler & Hr. Hoppe    
Hutmachergasse 4, 09456 Annaberg-B.    
Tel. 0160 96246798
Kleintiere

18. – 24.04.22
TA Torsten Lindner  
Knochenweg 2, 09419 Thum/OT Herold 
Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419
Großtiere

Frau Dr. Sandy Schulz 
Am Gründel 23, 09423 Gelenau     
Tel. 0174 3160020
Kleintiere
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25.04. – 01.05.22
TA Denny Beck  
Fritz-Reuther-Straße 2b, 09423 Gelenau    
Tel. 0173 9173384
Großtiere/Kleintiere

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Tag 6:00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft 
beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet Montag 6:00 Uhr. Es wird 
gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringen-
den Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des 
Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18:00 Uhr bis 8:00 Uhr des folgenden 
Tages
an Sonn- und Feiertagen von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des folgen-
den Tages

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl: 22833
vom Festnetz: 0137 88822833 oder www.aponet.de

01.04.22
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834
02.04.22
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309
03.04.22
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062
04.04.22
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178
05.04.22
Greifenstein-Apotheke Thum, Chemnitzer Straße 10 
Tel. 037297 2283
06.04.22
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070
07.04.22
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Grenzstraße 2
Tel. 037347 1214
08.04.22
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003
09.04.22
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310
10. – 11.04.22
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834
12.04.22
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309
13.04.22
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062
14.04.22
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

15.04.22
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070
16.04.22
Stadt-Apotheke Geyer, August-Bebel-Straße 7               
Tel. 037346 1266
17.04.22
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062
18.04.22
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003
19.04.22
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310
20.04.22
Hirsch-Apotheke Crottendorf, Annaberger Straße 82 
Tel. 037344 8203
21.04.22
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834
22. – 28.04.22
Adam-Ries-Apotheke Annaberg, Adam-Ries-Straße 57 c 
Tel. 03733 25540
29.04.22
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309
30.04.22
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Störungsrufnummer (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0:00 Uhr bis 24:00 Uhr
MITNETZ STROM
Tel. 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen 
online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. aufgrund von Bau-
arbeiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zum Gottesdienst in 
der Stadtpfarrkirche St. Niklas an jedem Sonn-
tag und an allen kirchlichen Feiertagen um 
10:00 Uhr. Auch zu allen anderen Gemeinde-
veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
Näheres finden Sie im Kirchennachrichtenblatt, was aller zwei 
Monate -,40 Euro kostet, ausgetragen wird und im Pfarramt be-
stellt werden kann. 
Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie 
auch auf der Internetseite: www.niklaskirche.de
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Unter www.herz-stueck.net finden Sie weitere Informationen 
und Hinweise zu Änderungen, sowie die Aufnahmen der Pre-
digten.

Es geht uns alle an…
Unter diesem Motto werden überall in Deutschland und Europa 
Güter und Geld für die flüchtenden Menschen aus der Ukraine 
gesammelt. Auch in Ehrenfriedersdorf wurde damit am 05.03. 
begonnen und zahlreiche Menschen haben Pakete mit Lebens-
mitteln, Kosmetikartikeln und Decken auf den Sauberg zur An-
nahmestelle geschafft. 
Wir möchten für jedes berührte Herz DANKE sagen. 
Ein besonderer DANK aber geht an die Fahrer der vielen 
Transporter nach Polen. Danke an die Leute von Campfire aus 
Schneeberg, an Thomas Meyer und danke auch an Familie Lind-
ner. DANKE an unseren örtlichen Verein „Schwach und Stark“, 
der sich um die Wohnungen für die Menschen kümmert, die 
wir in Ehrenfriedersdorf willkommen heißen dürfen. DANKE 
auch an die Stadtverwaltung.
Auch wenn die Zeiten gerade auch in finanzieller Hinsicht in un-
serem Land herausfordernd sind, möchten wir gern dazu aufru-
fen, von unserem Wohlstand abzugeben und zu spenden. 
Möglichkeiten hierfür finden sie unter anderem auch auf unse-
rer Homepage unter www.herz-stueck.net.

›Das will ich euch sagen: Was ihr für einen meiner gerings-
ten Brüder oder für eine meiner geringsten Schwestern getan 
habt, das habt ihr für mich getan!‹ 
Matthäus 25,40 | Die Bibel

Mit diesen Worten möchten wir nochmals DANKE sagen.
Ihre Herzstück Gemeinde.
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Die Ev.-meth. Kirche   
lädt herzlich ein:

Sonntag, 03. April: 10 Uhr Gottesdienst in Herold 
Sonntag, 10. April: 10 Uhr Gottesdienst in Herold 
Karfreitag, 15. April: 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Herold 
Sonntag, 17. April: 9 Uhr Gottesdienst in Herold
Sonntag, 24. April: 10 Uhr Bezirksgottesdienst in Geyer

Wochenveranstaltungen 
Donnerstag, 14. April: 19 Uhr Bibelstunde in Herold
Dienstag, 26. April: 18.18 Uhr „Kommt....“ Selbsthilfegruppe der 
Suchtkrankenhilfe in Geyer
Donnerstag, 28. April: 19 Uhr Bibelstunde in Herold

Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf
Gottesdienste der Adventgemeinde:

14-tägig sonnabends von 10:00 bis 11:00 Uhr 
in der Kapelle Wettinstraße 50 a. 
Jeder ist herzlich eingeladen.

Termine und Informationen unter: 
https://ehrenfriedersdorf.adventist.eu

Landeskirchliche Gemeinschaft
Neumarkt 12

Wir laden herzlich ein:
Gemeinschaftsstunde jeden Dienstag 19:30 Uhr
Frauenkreis                     05.04.               19:00 Uhr
Karfreitagstunde            15.04.               19:30 Uhr
Bibelstunde                    10. u. 24.04.     19:30 Uhr
Jeder ist herzlich willkommen!

Besprich doch einfach mit Gott genau das, was du jetzt tust, 
was dich beschäftigt, sorgt …
Es wird dein Leben verändern!   H. P. Royer

Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 
09427 Ehrenfriedersdorf
www.herz-stueck.net

Gottesdienste am 02., 09., 23., und 30.04. ab 17 Uhr vor Ort 
und im Stream
Mamicafé am 07.04. um 9 Uhr

OSTERN 
15.04. Karfreitag ab 19:30 Uhr Anbetungsgottesdienst
16.04. ab 9 Uhr – 24-Stunden-Gebet
17.04. ab 10 Uhr Auferstehungsgottesdienst

Vortragsabend „Leben in Israel 2022“ am 28.04. um 19 Uhr
mit Gerda D. Hohaus 
Seminar „Eine Gemeinde, die die Welt verändert“ 29.04. – 
01.05.
Anmeldung auf unserer Homepage
Gebet immer montags 20 Uhr und dienstags 9 Uhr
Online-Gebet (Zoom) immer mittwochs 20:30 Uhr

Alle Veranstaltungen finden auf dem Sauberg in Ehrenfrieders-
dorf statt.
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Kindertagesstätte „Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

Der Winter geht, der Frühling kommt. 

Doch, bevor wir das Frühlingserwa-
chen genießen, warteten auf unsere 
Grundschüler die Winterferien. 

Frau Ernst und Frau Seifert haben das Erlebte einmal für uns 
zusammengefasst…

Trotz der wiederholt erschwerten Bedingungen konnten wir 
auch in den vergangenen Winterferien den Kindern wieder ein 
buntes und abwechslungsreiches Programm bieten.
Gleich zu Beginn am Montag fuhren wir zusammen mit dem 
KJVE ins Freizeitbad AquaMarien nach Marienberg. Im Wellen-
bad und auf den zahlreichen Rutschen kam jeder auf seine Kos-
ten. Für alle war es ein rundum gelungener Ausflug.

Am Dienstag besuchten wir dann die Schnitzausstellung und 
Bücherei im „Haus des Gastes“. Durch die Ausstellung führte die 
Kinder ein Rätsel, dessen Lösungen versteckt im Raum lagen. 
Zur Unterstützung konnten die Männer des Schnitzvereins zu 
Rate gezogen werden. Ein großes Dankeschön für die Zeit und 
Beantwortung der zahlreichen Fragen mit ganz viel Geduld.
Frau Repmann stellte den Kindern dann in der Bücherei einen 
zeitgemäßen Comic vor, jeder konnte sogar ein Exemplar mit 
nach Hause nehmen. Danach wurden die Bücher, welche je-
derzeit zum Ausleihen zur Verfügung stehen, neugierig begut-
achtet. Auch hier noch einmal ein großes Dankeschön für den 
ermöglichten Besuch.

Am Mittwoch hieß es dann „Von uns, für uns“. Die Kinder wur-
den selbst kreativ und überraschten mit eingeübten Zauber-
tricks, musikalischen Einlagen oder selbstgebasteltem Puppen-
theater.

Frostig kalt wurde es Donnerstag in der Eissporthalle Chemnitz. 
Beim Eislaufen, zusammen mit den Kindern des KJVE, machte 
jeder eine gute Figur. Auch ohne Pirouetten ging jeder mit ei-
nem Lächeln nach Hause.

Das beliebte Bowling-Turnier beendete diese aktionsreiche Wo-
che. Es war wieder eine tolle und unkomplizierte Zusammen-
arbeit gemeinsam mit dem KJVE. Hier entstanden schon in der 
Vergangenheit neue Freundschaften und wir freuen uns auch 
auf zukünftige gemeinsame Ausflüge und Unternehmungen.

Die zweite Ferienwoche startete mit Spiel und Spaß in der Turn-
halle. In verschiedenen Staffeln traten die Mannschaften gegen-
einander an und konnten ihre Kräfte messen. Zum Ausgleich 
gab es am darauffolgenden Tag die Gelegenheit sich künstle-
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risch auszuleben. So gestalteten wir Leinwände mit dem Thema 
„Winter im Hort“. Am Ende wurden die besten Künstler mit ih-
ren Werken gekürt. 
Das Highlight war der Ausflug ins Kino nach Gelenau. Der Film 
„Clifford“ kam bei allen sehr gut an. 

Den Rest der Woche ließen wir es entspannt angehen. Es gab al-
lerlei Möglichkeiten, sich kreativ zu betätigen. Salzteig-Figuren 
herstellen, Spiralkreisel, Traumfänger und Schneemänner mit 
verschiedenen Materialien basteln. Am Ende entstanden viele 
individuelle Arbeiten. 
Der Abschluss der Ferien stand unter dem Motto „Beauty- und 
Wellness“, mit Klebetattoos, Nägel lackieren, Frisieren und na-
türlich mit Entspannungsgeschichten inklusive Igelballmassage.
Entspannung für die Hände gab es auch bei den Eichhörnchen 
und Waldfüchsen. Sie holten sich den Schnee ins Gruppenzim-
mer und zauberten eine Winterlandschaft. Eine tolle Schnee-
schaummatschparty 

Die Schmetterlinge taten es den Hortkindern gleich und be-
suchten die Schnitzausstellung im Haus des Gastes. Wir freuen 
uns jedes Mal, wenn wir die Möglichkeit bekommen, den Kin-
dern unsere Tradition und ein wenig Kultur näher zu bringen. 

Die Schönheit unserer Natur geben uns auch die Vereinsmit-
glieder des Gartenvereins weiter. Liebevoll kümmern sie sich 
um Pflanzen, Insekten und, wie in diesem Fall, um Vögel. Herr 
Kreft baute ein wunderbar großes Vogelhaus. Gemeinsam mit 
den Kindern der Fohlen und Glühwürmchen war Ende Februar 
gemeinsames Treffen. Umrahmt von vielen Flatterinformatio-
nen wurde das Werk eingeweiht. Vielen Dank für diese nette 
Einladung!
Mit den schönen Bildern dieser Zeit starten wir nun in die Zeit 

der Wärme und Frühblüher.
Wir wünschen Euch allen etwas Schönes 

Grüße mit               aus dem Sonnenhügel

                              

Unser großes Highlight im März war unser 
Faschingsfest. 
Die Kinder und auch Pädagogen kamen in den schönsten Kostü-
men. Im Morgenkreis stellte jeder sein Kostüm vor und wurde 
beklatscht. Im Haus gab es viele Angebote, angefangen von der 
Kinderdisco, einer Saftbar, lustigen Spielen und ein Fotoshoo-
ting.
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Die 3-6-jährigen Kinder werten ihre Faschingsparty aus:
Arthur: „Die Saftbar und die Disco war ok,“
Lara: „Topfschlagen hat gefehlt.“
Charlotte: „Saftbar war schön.“
Jakob: „Arthur soll wieder Ketchupflasche sein.“
Ben: „Popcorn war das Beste.“
Mia: „Ich wünsche mir ein Angebot mit Zuckerwatte.“
Swantje: „Ich fand schön, dass wir alle in der Piazza zum Mor-
genkreis zusammen waren.“
Marthe: „Ich fand schön, dass wir uns alle im großen Kreis ge-
dreht haben.“

               SCHWACH+STARK e. V.
    Ehrenfriedersdorf
    Chemnitzer Str. 64
    1. Etage, ganz links
   
    Telefon 037341-492596
    Internet: www.sus-ev.de
    E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da: dienstags, 14:00 – 18:00 Uhr oder nach te-
lefonischer Vereinbarung.

Seniorengeburtstage können aufgrund der coronabedingten Si-
tuation derzeit nicht durchgeführt werden.

Edith: „Schminken war schön.“
Karl, Vanellope: „Wir fanden die Disco gut.“
Cosima: „Trinken wie eine Katze mit der Zunge, hat Spaß ge-
macht.“
Levi: „Ich fand schön, dass wir rennen konnten.“
Laila: „Ich fand Kino in der Ruhezeit schön.“

Einige Kinder brauchten ihr Faschingskostüm gar nicht soweit 
weglegen, denn im März begann das mehrwöchige Märchen-
projekt in unserer Kita.

Das Kita-Team

Sie finden uns in der Chemnitzer Straße 64, in der ersten Etage 
links. 

Sie können telefonisch einen Termin vereinbaren.
Ansprechpartner Herr Steiger und Herr Beyer
Tel. 0151 58 61 20 22
Tel. 0174 95 38 804 (Kinderhospiz)

E-Mail: kontakt@hospizdienst-greifenstein.de
Internet: www.hospizdienst-greifenstein.de



Seite

Des Weiteren steht am 06.08.2022 unser 1. Ehrndorfer Musik 
Neinerlaa auf dem Programm. Das steht ganz unter dem Zei-
chen „Eine Stadt voll Musik“. Wir freuen uns schon sehr darauf.

Auch konnten wir im Verein eine ausgebildete Wanderführerin 
aufnehmen. Anke Brandt wird uns auf dem Gebiet des Wan-
derns sehr viel Neues berichten können. Mit Hut und Wander-
stock durch unsere Wälder des schönen Erzgebirges. Wir sind 
gespannt. 
Wer aber erstmal im Staadtl einen Rundgang drehen möchte, 
dem wird empfohlen, den Rundgang der Ehrndorfer Geschich-
ten zu laufen. Federführend hat unser Vereinsmitglied Siegfried 
Seidl mit Unterstützung von Rolf Neumann, diesen Geschichts-
lehrpfad zum Leben erweckt. Auch das gehört zu unserer Ver-
einsarbeit - Altes zu bewahren. 

Lasst uns bitte, trotz der heiklen, unsicheren und traurigen Si-
tuation in der Welt, zuversichtlich in die nächste Zeit blicken. 
Zusammenhalten mit Herz und Verstand, das wünsch ich uns 
allen.

In diesem Sinne grüße ich euch mit einem herzlichen Glück auf
Eure Carmen Krüger

E Glück, dass ich of’n Hund komme bie!

Neulich bein Spazierngieh kam mer an en Haus vorbei, an dan 
Zaun stand e alter Maa und sei strupiger Hund drnabn. Als mer 
weiter dra warn, erkannt mei Maa en ehemoligen Arbeitskol-
leg, n Gustav. Noch ein herzlichen „Glück auf!“ drzählten se von 
früher, wu se mitenanner of Arbeit warn. Ich stand drnabn un 
ho dan Hund beobachtet, dar bedachtig e bissl rimtappet, mit’n 
Schwanz wedelte un mich su treiherzig aguckte. Sei Herrchen 
tot mir die Sach glei erklärn: „Weil sie de Händ in de Gacknta-
schen hobn“ – mir war’s halt e bissl kalt – „denkt dar, ar kriegt 
e Leckerli, wie von men Nachbar.“ Dodrmit konnt ich net diene, 
dä dodrauf war ich net eigericht. Drfür ho ich dan Hund e bissl 
gut zugeredt. „Ach, bie ich fruh,“ sat do dr Gustav, „dass ich dan 
Hund ho. Mei Erna is nu schu seit 5 Gahrn net meh. Mit men 
Hundl ka ich mich fei richtig schie unnerhaltn. Und wisst ihr, wos 
dos Schännste is? Dar gibt kaa Widerwort!“

Ehrenfriedersdorfer 
Klöppelverein e. V. 
Erwachsene:  
Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“
mittwochs ab 18:00 Uhr (außer an Feiertagen)
Kinder:  
Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“ 
mittwochs, von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
(außer in den Sommerferien)

Der Vorstand
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im Gebäude der Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf
Chemnitzer Straße 64, 09427 Ehrenfriedersdorf, 
1. Stock, Räume Verein „SCHWACH+STARK e. V.“.

Ab sofort: 
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Bitte rufen Sie uns an: 037341-489926
Wir vereinbaren mit Ihnen einen passenden Termin. 
Hinweis: Für uns sind Termine donnerstags besonders gut ein-
zuordnen.
Eva und Holger Beyer

Weitere Informationen unter:
http://vbad.de (Verein zur Betreuung Angehöriger Demenz-
kranker e. V.)
http://demenznetzwerk-erzgebirgskreis.de/

Erzgebirgszweigverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.                                                                                                                              
Der Erzgebirgszweigverein informiert

Am Freitag, den 11.03.2022 konnten wir unsere 
Mitgliederversammlung mit Wahl des Vorstandes 
durchführen. Ich durfte einen Rückblick auf die letzten zwei 
Jahre geben. Es waren sehr bewegende Jahre, Jahre von denen 
man geglaubt hat, dass man sie so nicht erleben würde. Aber 
die Coronapandemie hat auch unser Vereinsleben sehr ausge-
bremst und belastet. Und dennoch bin ich froh und dankbar, 
dass wir als Verein zusammengestanden und -gehalten haben. 
Ich möchte mich ganz herzlich bei all meinen Mitgliedern be-
danken, dass sie alle im Verein geblieben sind. Das ist nicht 
selbstverständlich. 
Weiterhin möchte ich mich bei meinen Frauen des Vorstandes 
bedanken. Eine Vorsitzende kann nur gute Arbeit leisten, wenn 
der Vorstand hinter ihr steht. Sie unterstützten mich so gut es 
ging. Meine Stellvertreterin Karin Melzer, Schriftführerin Katrin 
Neumann und Schatzmeisterin Isolde Harzer. Ich danke euch 
sehr für eure Arbeit im Verein. Letztgenannte Isolde Harzer gibt 
den Staffelstab an Angela Menge ab. Isolde hat seit 1993 die 
Finanzen im Griff gehabt. Vielen Dank für dein ehrenamtliches 
Engagement für den Erzgebirgszweigverein. Unsere zwei Revi-
sorinnen Renate Seidl und Christine Juhas können der Schatz-
meisterin sehr gute Arbeit bestätigen. Renate Seidl wird das 
Amt der Revisorin in die Hände von Kerstin Weiß legen. Auch 
euch vielen Dank für eure Unterstützung.
Ich darf für weitere 4 Jahre die Geschicke des Vereins leiten. 
Vielen Dank für euer Vertrauen. Wir haben doch einiges vor, 
was mich sehr optimistisch stimmt, dass das Brauchtum, die 
Tradition und ein gutes Vereinsleben im Ort aufrechterhalten 
bleiben. So sind wir auf einem guten Weg die Sammlung von Fa-
milie Knauth sicher in der Bibliothek unterzubringen, um darin 
ein Erzgebirgs-Volksmusikarchiv zu integrieren. 
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Schnitz- und 
Krippenverein e. V.
Jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr besteht die 
Möglichkeit der Besichtigung der ständigen 
Ausstellung im Haus des Gastes sowie den Mitgliedern bei ihrer 
Arbeit und Hobby zuzuschauen. 

Dazu laden wir ganz herzlich ein.

Glück auf!
Der Vorstand und alle Mitglieder

Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V. 
Liebe Bergschwestern und -brüder, 
werte Bergstädter,

die Einladung zu unserem 684. Hauptquartal 
am 24. April ist inzwischen bei jedem Vereinsmitglied eingegan-
gen. Wir stellen uns um 9:45 Uhr mit Habit an der ehemaligen 
Walter-Schmiede und ziehen gemeinsam beim Läuten der Glo-
cke in die Kirche zum Berggottesdienst ein. 

Nach Abschluss fährt um 11:30 Uhr ein Sonderbus vom Markt 
hinaus zum Sauberg, wo wir gegen 12:00 Uhr unser Mittag-
essen einnehmen. Das eigentliche Hauptquartal beginnt um 
13:00 Uhr. Um besser planen zu können, bitten wir darum, sich 
bei Nichtteilnahme beim Vorstand zu entschuldigen. 

Mit der folgenden Liste erhalten alle Mitglieder einen Überblick 
zu den bis jetzt bekannten Terminen 2022. 
Alles steht unter dem Vorbehalt möglicher Änderungen oder 
Einschränkungen.

01.04.  Stammtisch
24.04.  684. Hauptquartal
06.05.  Stammtisch
20. – 22.05.  260 Jahre Bergbrüderschaft Wiesa 
03.06.  Stammtisch
01.07.  öffentlicher Stammtisch anlässlich des Tages  
  des Bergmanns
03.07.  Tag des Bergmanns
10.07.   unser Verein präsentiert sich zum Schulfest   
  in Ehrenfriedersdorf 
10.07.    Bergparade anlässlich des Jubiläums 
  500 Jahre Marienberg
22.07.  526. Bergstreittag in Schneeberg
05.08.  Grillabend
02.09.   Stammtisch
09. – 11.09.  6. Sächsischer Bergmanns-, Hütten- und   
  Knappentag in Olbernhau
07.10.  Stammtisch
21.10.  2. Mitgliederversammlung
04.11.  Stammtisch
02.12.  Lichtlabend

Glück auf,
Sebastian Auxel

Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. 
berichtet                                                                                                                               
Abteilung Leichtathletik

Hochsprung mit Musik – 
und Bestleistungen

Nachdem im letzten Jahr der Wettkampf leider ausfallen muss-
te, konnten wir mit unseren Athleten am 05.03.2022 wieder 
beim traditionellen „Hochsprung mit Musik“ in der Großol-
bersdorfer Sporthalle teilnehmen. 
30 Athleten aus fünf Vereinen des Erzgebirgskreises waren ver-
treten und so konnte man berechtigt von einer – wenn auch 
kleinen – Kreismeisterschaft sprechen.
So war in den Winterferien das Training als Vorbereitung darauf 
auch wieder dieser Disziplin vorbehalten und 5 Mädchen und 1 
Junge aus unseren Reihen wollten am ersten Märzwochenende 
unter Beweis stellen, was sie gelernt hatten. 

Die Jüngste unter ihnen war Camilla Köhler (AK W9). Sie war in 
ihrer Altersklasse zwar allein, was sie aber trotzdem nicht da-
von abhielt, zu großen Sprüngen – oder besser gesagt: zu hohen 
Sprüngen – anzusetzen. Vor den Augen aller anwesenden Ath-
leten und ihren Trainern sowie vieler Eltern übersprang Camilla 
Höhe um Höhe. Erst bei 1,05m war Schluss.
Diese Höhe stand auch für Jason Lux (M12) im Ergebnisproto-
koll. Damit musste er sich einem Athleten vom gastgebenden 
Verein geschlagen geben, konnte sich bei der Siegerehrung 
aber über die Silbermedaille freuen.

Sprangen beide noch mit der Scherensprungtechnik, ging es bei 
den größeren Athleten mit anderer Technik deutlich höher. 
Mit dem Flop übersprangen Lena Sachse und Maria Herrmann 
(W13) Höhe um Höhe. Lena konnte ihre bisherige Bestleistung 
sogar um 15 cm steigern. Mit übersprungenen 1,30 m musste 
sie sich am Ende dennoch ihrer Trainingskameradin geschlagen 
geben und mit dem zweiten Platz Vorlieb nehmen. Maria hatte 
ja schon mehrfach in diesem Jahr unter Beweis gestellt, dass 
sie höher springen kann. Und das gelang ihr diesmal wieder auf 
beeindruckende Art. Auch sie verbesserte ihre Bestleistung und 
siegte mit übersprungenen 1,39 m.

Marie Stopp (W15) nutzte ebenfalls die Gelegenheit, unter 
Wettkampfbedingungen ein paar Sprünge über die Hochsprung- 
latte zu absolvieren. Auf dem Sporthallenparkett bezwang sie 
diesmal 1,50 m, womit sie dennoch zufrieden war. Schließlich 
konnte sie auch diesmal wieder ihre Trainingskameradin und 
ärgste Konkurrentin vom LV90 bezwingen und sich den Sieg in 
ihrer Altersklasse sichern.

Den sicherte sich auch Mathilda Köhler (W12). Alle Athletinnen 
auf dem Siegerpodest übersprangen die 1,25 m, aber Mathilda 
gelang dies in der Scherensprungtechnik gleich im ersten Ver-
such. die Platzierten vom LV90 brauchten dafür den zweiten 
und dritten Anlauf. Mit dieser Höhe verbesserte sie ihre Best-
leistung aus dem letzten Jahr um 13 Zentimeter.

Leider sind in diesem Jahr auch wieder alle LA-Hallenwettkämp-
fe im Rahmen der Kreis-, Kinder- und Jugendspiele, die vom 
Kreissportbund mit den Schulsportkoordinatoren organisiert 
werden, abgesagt worden. Man kann dazu stehen wie man will, 
aber dass Wettkämpfe auch in der Halle und auch in der der-
zeitigen Lage möglich sind, zeigen die Beispiele, von denen wir 
hier berichtet haben. An insgesamt zehn Hallenwettkämpfen 
haben unsere Athleten in diesem Jahr schon teilgenommen. 
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Natürlich müssen Vorkehrungen getroffen werden. Dass diese 
Wettkämpfe dennoch angenommen werden, zeigen nicht nur 
die teils hohen Teilnehmerzahlen. 

Schade, wenn dann im gleichen Atemzug davon gesprochen 
wird, dass die Kinder unter den Einschränkungen der letzten 
Monate – inzwischen sind es zwei Jahre – zu leiden haben, von 
Ideen oder Vorschlägen, dies zu ändern, aber nichts zu spüren 
ist.

Ein Lichtblick lässt sich für Ende März aber dennoch erkennen. 

Organisiert vom Kreisfachverband Leichtathletik, in dem auch 
unser Verein personell vertreten ist, soll am 26. März in der Ge-
lenauer Sporthalle ein Wettkampf zumindest für die jüngsten 
Athleten von 6-9 Jahren stattfinden. 

Drücken wir die Daumen, dass es von behördlicher Seite nicht 
wieder Einwände für diese Bemühungen gibt. 

Wir werden in der nächsten Ausgabe darüber berichten.

Die Übungsleiter der Abteilung Leichtathletik
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FC Greifenstein 04  

KVF Erzgebirge gibt grünes Licht

Nachdem sich die Kicker vom FC Greifenstein 04 
zu Beginn des neuen Jahres noch mit starken 
Auflagen zum Greifensteinstadion begeben mussten, ist nun 
wieder Lockerung in Sicht. 
Der Pflichtspielstart der Herren, Frauen und der A-Jugend ist 
am Wochenende des 26./ 27.03.2022 gestartet! Bereits Anfang 
März wurden erste Testspiele ausgetragen und Trainings absol-
viert.
Es war vielen die Freude anzusehen, wieder gegen das runde 
Leder zu treten, auch wenn die ungewollte Pause bei einigen 
das sogenannte „Sauerstoffzelt“ im Gepäck hatte. 
Der Verein freut sich auf viele alte und neue Gesichter und hofft 
nun wieder regelmäßig den Rasen des FC Greifenstein 04 betre-
ten zu dürfen.
Alljährlich und altbewährt wurde auch diesmal die Pause ge-
nutzt, um die Räumlichkeiten auf Vordermann zu bringen. Du-
schen, Kabinen und WC´s sind nun wieder für die neue Saison 
gewappnet. 

Wir sind für euch da!

Anschrift:
• Chemnitzer Str. 64
   09427 Ehrenfriedersdorf
Öffnungszeiten:
• Montag bis Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr
• Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr
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Kontakt:
• Tel. 037341 / 57 47 57
• Fax 037341 / 57 47 58
• www.kjve.de
Leistungen:
• Unterstützung notleidender Kinder
• Betreuungs- und Beratungsangebote
• Schulsozialarbeit
• Ferienbetreuung
• Internationaler Schüleraustausch
• Suchtprävention an Schulen
• Schülerförderung

Neues und Aktuelles von der 
Feuerwehr unserer Stadt
Die letzten beiden großen Sturmlagen, Yelenia und 
Zeynep, haben im ganzen Land schwere Schäden 
verursacht. Glücklicherweise gab es in unserem Stadtge-
biet nur vereinzelte Einsätze durch umgestürzte Bäume. 
Am 6. Februar rückten wir nach Geyer aus. Dort hatte der 
Sturm Teile des Daches eines leerstehenden Hauses auf 
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die Straße geweht. Unsere Aufgabe war es, weitere lose Teile 
von der Drehleiter aus zu sichern. Am 17. Februar wurden wir 
erneut von den Geyerschen Kameraden zur Unterstützung an-
gefordert. Dieses Mal drohten zwei Bäume umzukippen. Auch 
hier war wieder unsere Drehleiter gefordert, von welcher aus 
wir den Baum Stück für Stück abtrugen. Während der beiden 
nächsten Tage beschäftigten uns mehrere umgestürzte Bäume, 
welche wir aber schnell beseitigen konnten.

Ich möchte auch hier noch einmal die Möglichkeit nutzen und 
vor dem Betreten der Wälder während und nach solchen Stür-
men warnen! Wir und auch die Forstarbeiter der Stadt müssen 
immer wieder feststellen, dass einige Leute sich und andere 
„sinnlos“ in Gefahr bringen, wenn sie bei solchen Lagen ihren 
gewohnten Spaziergang im Wald machen. 

Feuer greift auf Dach über
Wie schnell sich eine brennende Mülltonne ausbreiten kann, 
zeigte sich in der Nacht vom 11. März um 0:30 Uhr in der Orts-
lage von Thum. Der anfangs gemeldete Brand einer Mülltonne 
stellte sich bei Ankunft der ersten Kräfte so dar, dass das Feuer 
inzwischen auf das Innere und das Dach eines Hauses überge-
schlagen war. Ein Trupp der Thumer Wehr ging unter schwerem 
Atemschutz zur Brandbekämpfung in das Gebäude vor. 
Ein Trupp unserer Wehr unterstützte im weiteren Verlauf die 
Löscharbeiten im Inneren. Über unsere Drehleiter wurde das 
Dach mit der Rettungssäge geöffnet, um an die Brandstelle im 
Dach zu gelangen und diese zu löschen. Ein dritter Trupp unse-
rer Wehr stellte den Sicherheitstrupp. Die Besatzung unseres 
ELW übernahm während der Löscharbeiten die Einsatzdoku-
mentation. Nach ca. drei Stunden konnten wir uns wieder ein-
satzbereit melden.
Soweit erstmal zum Einsatzgeschehen der letzten Wochen.

Mit der heutigen Folge möchte ich auf eine spezialisierte Grup-
pe in unserer Feuerwehr eingehen. In den folgenden Ausgaben 
werde ich nach und nach immer wieder eine andere Gruppe 
vorstellen. Den Start macht die Fachgruppe der Absturzsiche-
rung.

Foto: Lehrgangsteilnehmer und Ausbilder 2016

Zunächst sollte man erst einmal wissen, dass nicht alle Kamera-
dinnen und Kameraden auf den gleichen Ausbildungsstand sind 
und somit auch nicht jeder dieselben Aufgaben erfüllen kann 
und darf. So beginnt ein jeder Feuerwehrmann/frau Anwär-
ter mit dem Truppmann Teil 1 Lehrgang, welcher 70 Stunden 
theoretische und praktische Ausbildung umfasst. Nach erfolg-
reichem Abschluss und nach der ersten Beförderung, darf man 

sich dann Feuerwehrmann/frau nennen. Dieser vorherige Lehr-
gang dient als Grundlage für alle weiteren Lehrgänge, wie z.B. 
Atemschutzgeräteträger, Motorkettensägenführer, Truppführer 
oder eben das Arbeiten mit dem Gerätesatz Absturzsicherung. 
Es gibt noch viele weitere Lehrgänge, auf einzelne werde ich 
noch genauer eingehen.

Unsere Gruppe der Absturzsicherung wurde im Jahr 2016 ge-
gründet. Dies wurde erforderlich, da sich das Aufgabengebiet 
in der Feuerwehr immer mehr in Richtung der sogenannten 
„technischen Hilfeleistungen“ ändert. Auch ist dies aufgrund 
der Drehleiter nötig, da wir mit diesem Fahrzeug ein erweiter-
tes Aufgabenspektrum bekommen haben.

Am ersten Lehrgang nahmen 10 Kameradinnen und Kameraden 
an dem 24 Stunden umfassenden Lehrgang teil. Heute besteht 
die Gruppe aus 13 Personen. Dies wird sich aber im Laufe die-
ses Jahres ändern, da hier erstmalig bei uns ein Lehrgang statt-
finden wird. Ziel soll es sein, dass wir im günstigsten Fall die 
Gruppe fast verdoppeln. Das soll sicherstellen, dass wir auch 
weiterhin jederzeit einsatzbereit und handlungsfähig sind. Da-
für nahmen in den vergangen Jahren 2 Kameraden selbst an ei-
nem Lehrgang an der Landesfeuerwehr- & Katastrophenschutz-
schule Sachsen teil, um nun auf den Stand „Ausbilder Gerätsatz 
Absturzsicherung“ zu sein.

Die Voraussetzung, dass ein Kamerad an unserem Lehrgang teil-
nehmen kann ist, neben dem Grundlehrgang, das Mindestalter 
von 18 Jahren und eine arbeitsmedizinische Untersuchung nach 
G41 – Arbeiten mit Absturzgefahr. 
Bei dieser werden unter anderem folgende Punkte von einem 
Arbeitsmediziner untersucht: Blutdruck, Sehtest, Hörtest, Blut- 
& Urintest, Ergometrie („Belastungs-EKG“), Perimetrie und eine 
eingehende ärztliche Untersuchung. 
Die G41 muss dann alle 1-3 Jahre wiederholt werden. Zudem ist 
für den Aufrechterhalt der Ausbildung eine jährliche Weiterbil-
dung von 12 Stunden von jedem Kameraden erforderlich.

Doch was zeichnet die Absturzsicherungs-Gruppe noch aus und 
wo wird diese speziell eingesetzt? 
Nun ja, die Kameradinnen und Kameraden kommen dann zum 
Einsatz, wenn es um das „einfache Retten aus Höhen und Tie-
fen“ bis zu 30 Meter geht. 
Die Hauptaufgabe besteht dann in erster Linie darin, unsere ei-
genen Kameraden bei Arbeiten im absturzgefährdeten Bereich 
gegen einen Absturz zu sichern. Dies erfolgt mit dem Gerätesatz 
Absturzsicherung, welcher unter anderem folgendes beinhal-
tet: ein Kernmantel-Dynamikseil mit mind. 60 m Länge, Band-
schlingen, verschiedene Karabiner, Nahbereichssicherung oder 
ein Y-Verbindungsmittel, einen Auffanggurt, sowie einen Trans-
portbehälter. In Summe kommt man somit auf ein Gesamtge-
wicht von ca.15 kg. 
Von diesen Gerätesätzen besitzen wir 3 Stück auf verschiede-
nen Fahrzeugen. Mit den vorhandenen Materialen wird eine 
sogenannte Sicherungskette aufgebaut, welche dazu dient, im 
Falle eines Absturzes oder Einstürzens die Person in einem Auf-
fanggurt aufzufangen. Dabei umfasst das Einsatzspektrum u.a. 
das Arbeiten auf Dächern oder beim Verlassen des Drehleiter-
korbes auf einem Dach, wie es z.B. bei einem Schornsteinbrand 
der Fall sein kann. Oder auch die Betreuung und Versorgung 
verletzter Personen auf oder an Kränen oder Strommasten, an 
Steilhängen, in unwegsamem und steilem Gelände, an Felsfor-
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mationen, oder bei Hoch-/ Tiefbauunfällen. Zudem übernimmt 
die Gruppe eine redundante-Sicherung (2. Sicherung) bei 
Selbstrettungsübungen, oder wenn eine Person mittels Drehlei-
ter und Schleifkorbtrage gerettet werden muss. 

Foto: Cindy beim Sichern einer verletzten Person an einem Kran 

Doch wie vorab erwähnt, handelt es sich dabei um „einfaches 
Retten aus Höhen und Tiefen“. 
Sollte die Einsatzsituation die 30 m nach Oben oder Unten 
überschreiten oder muss eine verletzte Person aufwändig aus 
Höhen und Tiefen gerettet werden, braucht man dafür speziell 
ausgebildete Höhenretter. 
Ihre Ausbildung unterscheidet sich darin, dass Sie einen 80 
Stunden Ausbildungslehrgang (SRHT – spezielle Rettung aus 
Höhen und Tiefen) besuchen und dann jährlich 72 Stunden 
Weiterbildung leisten müssen. 
Danach besteht Ihre Aufgabe darin, die Verunfallten aus sämt-
lichen Lagen in der Höhe und Tiefe zu befreien und zu retten. 
Beispielsweise bei einem Unfall auf Windkraftanlagen, im Berg-
bau, oder eben dann, wenn es die Ausrüstung und Möglichkei-
ten der Absturzsicherung überschreitet. So dürfen und müssen 
sich Höhenretter frei in das Seil hängen können. Zudem dürfen 
Sie Verletzte beim Ablassen mittels Schleifkorbtrage begleiten 
und wenn erforderlich eine „Kapprettungen“ (durchtrennen ei-
nes Seiles, z.B. bei einem Kletterer) durchführen.  

Text: P. Schönheider - Ausbilder Absturzsicherung

So das soll es wieder von mir gewesen sein.
Bis bald, Euer Enrico

Zeitreise - Schuhherstellung in 
Ehrenfriedersdorf seit 1642
Erwerbsquelle für viele Familien bis in die 
1990er Jahre (Teil 1)

Die Schuhherstellung in der Bergstadt Ehrenfriedersdorf ent-
wickelte sich neben dem Bergbau zu einer der wichtigsten, die 
gesellschaftliche Entwicklung beeinflussenden und prägenden 
Kraft. Sowohl auf wirtschaftlichem, kulturellem, sportlichem, 
vereinsbezogenem und vielen anderen gesellschaftlichen Ge-
bieten beeinflusste die Schuhherstellung in der Geschichte 
unserer Stadt die Entwicklung wesentlich mit, oft auch bestim-
mend. Heute beginne ich mit dem Teil 1. Ich bin noch nicht si-
cher, wieviel weitere Teile folgen. 

Es ist nicht nur angemessen, sondern verpflichtend, den nach-
folgenden Generationen zu vermitteln, welche dominierende 
Rolle vor allem die sich kontinuierlich entwickelnde Schuhin-
dustrie in Ehrenfriedersdorf hatte, wie sie Einfluss auf nahezu 
alle gesellschaftlichen Prozesse nahm und damit das Leben der 
Menschen maßgeblich mitbestimmte. Die Schuhherstellung 
war aus Ehrenfriedersdorf bis zu deren Niedergang nach der 
politischen Wende Anfang der 1990-er Jahre nicht wegzuden-
ken.

Es leben gegenwärtig noch viele Bürger, die sich vielleicht oder 
hoffentlich freuen, nun schon mit einem gehörigen Abstand von 
ca. drei Jahrzehnten vom Schließen (vorsichtig ausgedrückt) 
ihrer Arbeitsstätten, an ihr Schaffen und Wirken, an gute und 
weniger erfreuliche Ereignisse, an prägende Jahre ihres Lebens 
erinnert zu werden.
Wer nicht erinnert werden möchte, legt halt diese Artikelserie 
zu Seite und findet sich mit der Gegenwart ab.

Warum habe ich mir nach den zahlreichen historischen Folgen, 
die ich in den Bergstadt-Nachrichten in den letzten zwei Jahren 
und auch schon einige Jahre zuvor, über die Entwicklung des 
Sportes geschrieben habe, diese Aufgabe gestellt?
Es gibt mehrere Gründe. Ich persönlich war zwar kein Schuh-
facharbeiter, aber seit frühester Kindheit und noch stärker ab 
dem jugendlichen Alter mit der Schuhindustrie recht eng ver-
bunden.

Mein Großvater Paul, mein Vater Kurt, meine Mutter Elfriede, 
letztlich meine Frau Ursula und zahlreiche Sportkameraden, 
Freunde, Verwandte und Bekannte verdienten ihr Geld viele 
Jahre in den Schuhfabriken Atmannspacher/ Panther (Mar-
ke „Panther“), Kopper (Marke „Erlkönig“) oder Helbig (Marke 
„Rübezahl“) bzw. vereinzelt auch bei Handwerkern, kleineren 
Schuhbetrieben und -händlern. In Spitzenzeiten arbeiteten 
weit über 1000 Ehrenfriedersdorfer Bürger in diesem Industrie-
zweig, sei es an den Maschinen als Schuhfacharbeiter, im Büro 
in verschiedenen Abteilungen, als Handwerker jedweder Art, 
als Kraftfahrer, in der Betriebsverkaufsstelle, als Meister, Abtei-
lungsleiter oder als Unternehmer*in usw.

Nach der politischen Wende vor nunmehr schon mehr als 30 
Jahren hatten meine Söhne, obwohl sie Facharbeiterausbil-
dungen in Metallberufen (Instandhaltungsmechaniker bzw. 
Werkzeugmacher) absolviert hatten, ebenfalls Kontakt zu den 
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Schuhen bekommen. Mehrere Jahre betrieben bzw. arbeiteten 
sie als selbständige Handwerker in einer Servicestation (Schuh-
reparatur, Schlüsseldienst, Gravieren, Näharbeiten) in Chem-
nitz, bevor sie andere Tätigkeiten ausübten. Meine Frau wirkte 
als ausgebildete Schuhfacharbeiterin und langjährige Näherin/
Stepperin bei Panther einige Jahre dort mit, bevor sie dem 
Trend und den Fördermöglichkeiten der damaligen Zeit folgend 
eine eigene Einmannfirma in unserem Ort betrieb. Fazit: Die 
Schuhe steuerten Lebensabschnitte massiv.

Marke Panther (alt)

Marke Panter (neu)

Marke Erlkönig

Marke Rübezahl

Ich selbst erlernte den Beruf Mechaniker von 1959 bis 1962 in 
den Nähmaschinenwerken Altenburg, allerdings im Auftrag des 
VEB Panther Schuhfabrik. Schon während meiner Lehrzeit kam 
ich im letzten Lehrhalbjahr bei Panther zum Einsatz und repa-
rierte in der Stepperei Maschinen.

Vorwiegend waren es natürlich Nähmaschinen. Nach meiner 
Lehrzeit war ich einige Jahre dort tätig, bevor ich in der Volks-
hochschule das Abitur erwarb und mit dem Maschinenbaustu-
dium an der damaligen Hochschule in Karl-Marx-Stadt begann.

Leichtathletik betrieb ich damals schon recht aktiv, zuerst als 
Einzelkämpfer, dann organisiert in der BSG Fortschritt Ehren-
friedersdorf und während meiner Lehrzeit bei Motor Altenburg.
Im Wintersport und Turnen wischte ich „Staub“ und lernte viele 
Sportfreunde, die unter anderem auch bei Panther arbeiteten, 
kennen. Und so entstand ein „kleines Netzwerk“. Die Verbin-
dung zur Schuhindustrie wurde immer enger. Der Gedanke zur 
Bewahrung der historischen Entwicklung in Anlehnung an das 
Thema „Schuhherstellung in Ehrenfriedersdorf - Erwerbsquelle 
für viele Familien bis in die 1990-er Jahre“ wurde geboren.

Es ist durchaus möglich, dass diese Darlegungen nicht vollstän-
dig sind. Die Grundlagen und Daten für die Folgen, die Sie in 
den nächsten Monaten lesen können, stammen von Insidern 
der Schuhindustrie, aus überlieferten Unterlagen bzw. einer 
chronischen Erfassung im Rahmen einer ABM (Arbeitsbeschaf-
fungsmaßnahme) in den frühen 1990er Jahren. Auch an diese 
Zeit und die AB-Maßnahmen werden sich besonders die älteren 
Menschen noch erinnern.
Auch in Ehrenfriedersdorf haben sich viele Bürger, deren Betrie-
be quasi über Nacht plötzlich nicht mehr existierten, damit über 
Wasser gehalten, waren froh, wenn sie vorübergehend eine Ar-
beit fanden und damit ihren und den Lebensunterhalt für ihre 
Familien sichern konnten.

Nun komme ich zum eigentlichen Thema, zur historischen Auf-
arbeitung der Schuhherstellung in Ehrenfriedersdorf. Das wich-
tigste Dokument dabei ist die Erarbeitung im Rahmen der ge-
nannten AB-Maßnahme. Es wurde eine Chronik erarbeitet, die 
natürlich keinen Anspruch auf Vollständigkeit in allen Details 
erhebt, aber in komprimierter Form wichtige historische Daten 
enthält, die mit viel Mühe und Aufwand zusammengetragen 
wurden. Anlass für diese Chronik war im Grunde die „100-jäh-
rige Tradition in der industriellen Schuhfertigung“. Die Haupt-
matadorinnen waren dabei die leider schon verstorbene Frau 
Dorothea Papke und Frau Ursula Kindmann.

Falls Sie, liebe Leser*innen der Bergstadt-Nachrichten mit wei-
teren interessanten, wichtigen und lesenswerten gemeinnützi-
gen Details in diesem Zusammenhang etwas beitragen können 
oder möchten, würde ich mich über Ihre Rückäußerung freuen.

Mit der Chronik sollte, so ist es im Vorwort erwähnt, den Men-
schen, die über Jahrhunderte in Ehrenfriedersdorf mit der Her-
stellung von Schuhwerk beschäftigt waren, ein Denkmal gesetzt 
werden. Zwischenzeitlich weiß es jede/r Bürger*in, dass die 
Schuhindustrie aus unserer Stadt vollständig verschwunden ist. 
Leider wurden durch die Stadtbrände in den vergangenen Jahr-
hunderten viele im Rathaus deponierte Unterlagen vernichtet.

Wesentlich ist im Rahmen dieser Artikelserie der Zusammen-
hang zwischen dem Bergbau und der Schuhindustrie. Ehrenfrie-
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Abb. „Schusterbrücke“   

Reiner Hähnel

dersdorf erhielt durch den Bergbau schon frühzeitig Privilegien 
vor allem für die Handwerke, die für den Bergbau notwendig 
waren.

Die Bergleute benötigten für ihre schwere Arbeit unter Tage 
als Schutz gegen „Wasser, Kälte und Verletzung am scharfen 
Fels“, so ist es Aufzeichnungen zu entnehmen, festes strapazier-
fähiges Schuhwerk, Lederschürzen, Nackenleder und lederne 
Rückenschürzen, die sogenannten „Arschleder“. Riemen und 
Täschlerzeug wurden benötigt für Geleucht und Gezähe.
Deshalb war es notwendig und logisch, dass auch Schuhma-
cherhandwerk und Gerbereigewerbe vor Ort ansässig waren.

Die Schuhmacher galten in Ehrenfriedersdorf bereits in den 
Jahren um 1446, in denen die älteste Handwerkszunft, die 
Schuhmacherzunft, gegründet wurde, als die gefragtesten 
Handwerker. Es muss allerdings angemerkt werden, dass diese 
Jahreszahl bei Chronisten umstritten ist, weil andere Angaben 
1642 beginnen.

Lange ist es dennoch her, dass sich das Schuhmacherhandwerk 
zu einem bedeutenden Handwerk in Verbindung mit dem Berg-
werk entwickelte.

Wie schon mehrfach erwähnt, waren im Verlaufe der Industria-
lisierung Schuhherstellung und -reparatur für viele Einwohner 
Ehrenfriedersdorfs eine wichtige und nicht mehr wegzuden-
kende Erwerbsquelle geworden. Neben dem Bergbau und der 
Schuhindustrie entwickelten sich auch die Herstellung von Po-
samenten, Strümpfen und die Holzverarbeitung.

Die Zahl der Fabrikarbeiter betrug bereits im Mai 1893 insge-
samt 621. In den damaligen 192 Hausgewerbebetrieben arbei-
teten zusätzlich 196 Kleinunternehmer und Beschäftigte.

Die Schuhherstellung entwickelte sich rasant. Die Schuhe wur-
den bereits in viele Länder exportiert.
Neue Berufsbezeichnungen entstanden (z.B. Faltenmacher, 
Zwicker, Stanzer u.a.).

Überliefert ist, dass in unserer Stadt damals 23 Schuhmacher-
meister und mehrere Gerber in 2 Gerbereien arbeiteten.

In der entstehenden Schuhindustrie und den vielen Schuhma-
chereien arbeiteten bereits in den letzten Jahrzehnten des 19. 
Jahrhunderts nicht nur Ehrenfriedersdorfer sondern auch in 
zunehmendem Maße Arbeitskräfte aus den umliegenden Or-
ten. Zu dieser Zeit wurden viele Wege noch zu Fuß erledigt, so 
z.B. aus den Orten des Einzugsgebietes der Ehrenfriedersdorfer 
Schuhhersteller, wie Geyer, Tannenberg, Thum, Herold, Dreb-
ach, Neundorf, Falkenbach oder Schönfeld.

Die Schuhe bzw. Teile davon wurden entweder in Heimarbeit 
gefertigt und nach Ehrenfriedersdorf geliefert oder die Schuh-
macher arbeiteten dort. Die Fußmärsche mussten in Kauf ge-
nommen werden. Von Tannenberg und zurück kamen die Ar-
beiter beispielsweise auf kürzestem Weg trockenen Fußes über 
den sogenannten Bergmannssteig, weil 1885 die Schusterbrücke 
über den Greifenbach errichtet wurde.

...in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

ab 01.04.22
Nordic-Walking Lehrgang im Bergwerk
Besucherbergwerk Zinngrube Ehrenfriedersdorf
Physiotherapie Frau Därr: 037297 / 2192
Besucherbergwerk: 037341 / 2557, www.zinngrube.de

02.04.22 / 18 Uhr
Mittelalterspektakel
Sauberg-Klause, Tel. 037341 / 493964, www.sau-berg.de

07.04.22 + 14.04.22 / 15 Uhr
Kinder-Schnitzgruppe 
Haus des Gastes (Max-Wenzel-Straße 1)
Schnitz- und Krippenverein Ehrenfriedersdorf
Tel.: 037341 / 7003  

14.04.22 / 19 Uhr
Comedy-Mystery-Dinner
Sauberg-Klause, Tel. 037341 / 493964, www.sau-berg.de

16.04.22 / 10 – 15 Uhr
Der Osterhase kommt nach Ehrenfriedersdorf
Am Waldgeisterweg
Tel. 037341 / 4524, www.stadt-ehrenfriedersdorf.de

17.04.22 / 10 Uhr
Familiengottesdienst
St. Niklaskirche, Tel. 037341 / 2277, www.niklaskirche.de

22.04.22 / 18 Uhr
Krimi-Dinner “Kalter Krieg und heiße Bräute“
Sauberg-Klause, Tel. 037341 / 493964, www.sau-berg.de
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24.04.22 / 10 Uhr
Berggottesdienst
St. Niklaskirche
Tel. 037341 / 2277, www.niklaskirche.de

28.04.22 / 15 Uhr
Kinder-Schnitzgruppe 
Haus des Gastes (Max-Wenzel-Straße 1)
Schnitz- und Krippenverein Ehrenfriedersdorf
Tel.: 037341 / 7003  

30.04.22 / 19 Uhr
Märchen, Mythen, Hexen
Sauberg-Klause
Tel. 037341 / 493964, www.sau-berg.de

30.04.22 / 18 Uhr
Country auf den Greifensteinen – Daniel T. Coates
Berghotel Greifensteine
Tel. 037346 / 1234, www.berghotel-greifensteine.de

Änderungen vorbehalten!

Liebe Waldgeisterweg-Freunde! 
Liebe Ostereiersucher!
Am Samstag, dem 16.04.2022 laden wir Euch ganz herzlich ein, 
am Waldgeisterweg Ostereier zu suchen. Wir wollen uns an der 
frischen Luft bewegen und schauen wo der Osterhase hoppelt 
und die Überraschungen versteckt hat.

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Hühnchen Kiki und der Hase Dominiki 
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Bücherei im Haus des Gastes
09427 Ehrenfriedersdorf, Max-Wenzel-Straße 1
Tel. 037341 482722, Handy: 0178 5891243
E-Mail: ellen.repmann@sus-ev.de

Besuch der Stadtbibliothek Ehrenfriedersdorf ist mit Termin 
möglich!
Zurzeit hat die Stadtbibliothek Ehrenfriedersdorf
mittwochs von 10.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet.
In dieser Zeit können „bestellte“ oder geliehene Bücher aus-
schließlich zu vorher gebuchten Terminen abgeholt oder ge-
bracht werden.
Alle 15 Minuten steht ein Termin für eine Person zur Verfügung.
Das Buchungssystem zeigt nur Tage und Uhrzeiten, die noch 
freie Zeitpunkte enthalten.
Bereits gebuchte Zeiträume werden nicht mehr angezeigt.

Zum Bestellen und Buchen auf der Homepage 
www.schwachundstark.de den grün hinterlegten Text Termin 
buchen → anklicken, Bücher aussuchen, Buchnummer einge-
ben, Nutzer-Nummer und Name eintragen, Termin wählen, al-
les bestätigen → fertig!
Bei Problemen zum Buchungsformular steht Ihnen Frau Ellen 
Repmann, von Montag bis Freitag von 08:00 – 18.00 Uhr unter 
der Telefonnummer 037341-482722 gern zur Verfügung.

1. Eh´dorfer Saatgutbibiliothek

Liebe Ehrenfriedersdorfer*innen,
wir beabsichtigen in unserer 
Stadtbibiliothek eine Saatgut-
bibiliotek zu integrieren.       
Dafür benötigen wir Ihre Hilfe 
und Unterstützung, aber erstmal:
Was ist eine Saatgutbibliothek?
In einer Saatgutbibliothek bekommen Hobbygärtner*innen eini-
ge Samen einer Sorte, säen diese in ihrem Garten oder auf dem 
Balkon aus und bauen somit die Pflanze über den Sommer an.
Nach der Ernte trocknen sie die Samenkörnchen und bringen – 
zumindest einen Teil davon – wieder in die Saatgutbibliothek zu-
rück. Wichtig ist natürlich, dass viele Samen wieder in die Saat-
gutbibliothek zurückfließen. Nur dadurch können immer wieder 
andere Gärtner*innen diese Sorte im nächsten Jahr anbauen.
Die grundlegende Idee stammt aus den USA, wo es bekannter-
maßen viel gentechnisch verändertes Saatgut gibt. Auf diese 
Weise bemühen sich Umweltinitiativen darum, mit einer Saat-
gutbibliothek die traditionelle Sortenvielfalt zu erhalten.
Quelle: https://saatgutbibliothek.de

Wenn Sie Interesse haben sich mit Saatgut und guten Ideen 
einzubringen, melden Sie sich bitte bei uns. Wir freuen uns auf 
Vielfalt und regen Austausch, per Telefon unter 037341482722 
oder direkt vor Ort - Termine buchbar unter 
www.schwachundstark.de, auf Button Stadtbücherei Ehrenfrie-
dersdorf Termin buchen →

Buchempfehlung im Monat April
Bunter Oster-Bastelspaß:
Ideen für Ostereier und Dekorationen

von Pia Pedevilla
Herausgeber: Frech

Bunt bemalte Ostereier, niedliche Fenster-
ketten,stimmungsvolle Tischdekorationen 
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Die Volkssternwarte lädt zu folgenden 
Veranstaltungen ins Zeiss-Planetarium ein:

Samstag, 02.04.22 
16:00 Uhr „Peterchens Mondfahrt“ (ab 4 Jahre) 
17:30 Uhr „Mit der Polarstern zum Nordpol“ 
(ab 10 Jahre)
Sonntag, 03.04.22 
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 Jahre) 

16:00 Uhr „Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre)
Samstag, 09.04.22 

21:30 Uhr „Mondbeobachtung“ - Beobachtung 
Sonntag, 10.04.22 

14:00 Uhr „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre) 
16:00 Uhr „Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 Jahre)
Freitag, 15.04.22 

14:00 Uhr „Auf der Jagd nach dem Polarlicht“ (ab 12 Jahre) 
16:00 Uhr „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre)
Sonntag, 17.04.22 

14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 Jahre)
16:00 Uhr „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre)

Montag, 18.04.22 
14:00 Uhr „Im Zauber der Polarlichter“ (ab 12 Jahre) 
16:00 Uhr „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre)

Dienstag, 19.04.22 
10:30 Uhr „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre) 
14:00 Uhr „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)

Mittwoch, 20.04.22
14:00 Uhr „Die Magie der Schwerkraft“ (ab 10 Jahre) 
16:00 Uhr „Familienplanetarium“

Donnerstag, 21.04.22
10:30 Uhr „Tom rettet den Osterhasen“ (ab 6 Jahre) 
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 Jahre)

Freitag, 22.04.22
14:00 Uhr „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre)

Samstag, 30.04.22 
16:00 Uhr „Geheimnis Dunkle Materie“ (ab 14 Jahre)

In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel ge-
zeigt und erläutert. Kartenreservierung Tel. 037341/ 7435 
(Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr), www.sternwarte-drebach.de

und kleine Aufmerksamkeiten zum Verschenken - bei den Ideen 
rund ums Ei ist für jeden etwas dabei. 

Alles wird aus Papier, Zierteilen und natürlich Eiern (echte, Pla-
stik, Styropor) gebastelt. Mit kinderleichten Ideen für die Aller-
kleinsten. 32 Seiten, 17 x 22 cm, Umschlagklappen, perforierte 
Vorlagenbogen, Einsteckhüllen

Veranstaltungen im Haus des Gastes 
„Volkshaus“ Thum

09419 Thum, Neumarkt 4
Tel.: 037297 769280      
Fax: 037297 7692810    
E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

Freitag, 01.04.22 um 19:30 Uhr
Musikkabarett mit Showpianist Felix Reuter „Die verflixte Klassik“ 
Kartenverkauf im Volkshaus Thum oder im Freie Presse Shop, 
www.freiepresse.de/meinticket

Samstag, 02.04.22 um 20 Uhr
Chartbreaker – Charthits, NDW, Rock & Pop der letzten 40 Jahre

Sonntag, 10.04.22, 14 – 17 Uhr
Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung und Zubehör

Mittwoch, 13.04.22, 14 – 18 Uhr
Tanztee für alle Junggebliebenen mit Rosi und Dietmar

Sonntag, 24.04.22 um 14:30 Uhr
Blasmusik mit den Heidelbachtal-Musikanten „Da sind wir wie-
der“
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– das ist Adonia. Die 70 Mitwirkenden haben sich für ein so-
genanntes Musicalcamp angemeldet und vor zwei Monaten 
CD und Noten des Musicals erhalten, um die Lieder bereits zu-
hause zu üben. In einem intensiven Probecamp wird das 90-mi-
nütige Programm einstudiert. Und das Ergebnis ist erstaunlich: 
Die Jugendlichen sind nicht nur hoch motiviert und begabt, ihre 
Auftritte begeistern auch durch eine hohe Professionalität.
 
Adonia e.V.
Seit 2001 steht Adonia für ganz besondere Musicalerlebnisse: 
Inzwischen sind 60 regionale Adonia-Projektchöre mit 4.000 
Kindern und Jugendlichen unter der Leitung von 1.000 ehren-
amtlichen Mitarbeitern, Betreuern und Musikern unterwegs.
 
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spende zur Kostendeckung. 

Adonia e.V., Windelbachstr. 9, 76228 Karlsruhe, 
0721 5600 991 0, info@adonia.de, www.adonia.de

MEDIENINFORMATION
Stoneman Miriquidi MTB – 
Geführte Touren 2022

Annaberg-Buchholz, 10. März 2022. 
In den tiefen Wäldern des Erzgebirges warten neue Mountain-
bike-Abenteuer darauf, entdeckt zu werden. Wer gern in einer 
kleinen Gruppe unterwegs ist und sich mit Gleichgesinnten tref-
fen und austauschen möchte, sollte einen Platz bei den geführten 
Touren reservieren. 

Erzgebirgische Locals zeigen auf und neben der Originalstrecke 
des Stoneman Miriquidi MTB, was die Region zu einem unver-
wechselbaren Ziel für Mountainbiker macht. 

Mit ihren Erfahrungen, Ortskenntnissen und der großen Leiden-
schaft zum Mountainbiken bieten sie den Fahrern alles, was zu 
einem unvergesslichen Bike-Erlebnis dazugehört – und das ganz 
stressfrei. Interessierte können zwischen Zwei- (Silber) bzw. Drei-
tagestouren (Bronze) wählen.

Termine der Saison 2022:
- Bronze-Tour MTB:
09. – 11. Juni 2022 (Jedermann)
01. – 03. Juli 2022 (Jedermann)
02. – 04. September 2022 (Ladies Only – Tour mit weiblichem 
Guide und nur für Frauen)
06. – 08. Oktober 2022 (Stoneman Days mit Roland Stauder)
- Silber-Tour MTB:
10./11. Juni 2022 (Jedermann)
02./03. Juli 2022 (Jedermann)
03./04. September 2022 (Jedermann)
07./08. Oktober 2022 (Stoneman Days mit Roland Stauder)

Das Paket der geführten Touren enthält Übernachtung, Früh-
stück, Lunchpaket und Gepäcktransfer an den Fahrtagen. Optio-
nal können weitere Übernachtungen gebucht werden. Eine Grup-
pe schließt einen Guide und max. zehn Fahrer ein.

Die Touren sind online buchbar unter: 
www.stonemanmiriquidi.com/termine/
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Konzert-Ankündigung
Adonia MUSICAL 77 
in Annaberg-Buchholz

38 Projektchöre bringen das neue Musical deutschlandweit 148 
Mal auf die Bühne. 

Annaberg-Buchholz. 
70 junge Menschen aus Sachsen, vereint als Adonia-Projektchor 
und Band, sind am Mittwoch, den 20.04.2022 um 19.30 Uhr in 
der Sporthalle der evangelischen Schulgemeinschaft in Anna-
berg, Straße der Freundschaft 11 zu erleben. Veranstalter ist die 
Jugendorganisation Adonia e.V. 

Die Story
Es geht um Geld. Um viel Geld. Geld, das Djamal und seiner gie-
rigen Frau Shanila fehlt. Deshalb leihen sie es bei ihrem König, 
dem großzügigen Maharadscha. 
Sie verdrängen, dass sie ihre Schulden eines Tages begleichen 
müssen und leben in Saus und Braus. Aber der Tag der Abrech-
nung kommt! Die Reaktion des Königs auf seine Schuldner? 
Verblüffend, überwältigend, göttlich. Doch sie scheinen nichts 
verstanden zu haben…

Unter dem Motto „Wie Gott mir, so ich dir!“ hat das Adonia-
Team ein modernes Musical zum biblischen Gleichnis des hart-
herzigen Schuldners geschrieben. Brandneue Songs, humor-
volle Theaterszenen, überraschende Choreografien und eine 
moderne Geschichte mit Tiefgang.

Die Künstler
Theater und Tanz, eine coole Projektband und ein großer Chor 
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Zwei Länder, neun Gipfel und insgesamt 4.400 Höhenmeter ma-
chen die Tour zu einer gemeinsamen und einzigartigen Erfahrung.

Hintergrundinformation: 
2 Länder, 9 Gipfel, 4.400 Höhenmeter: 
Der Stoneman Miriquidi ist das exklusive Mountainbike-Erlebnis 
von Roland Stauder in Deutschland – 162 km pure Mountainbike-
Emotion im Erzgebirge. 
Von Deutschlands höchst gelegener Stadt Kurort Oberwiesenthal 
erklimmt man entlang der idyllischen Talsperre Cranzahl den Bä-
renstein. 
Anschließend erreicht man die charakteristischen Basaltsäulen 
am Pöhlberg und Scheibenberg. Und in den urwüchsigen Fichten- 
und Buchenwäldern im TrailCenter Rabenberg fährst man auf den 
Pfaden von Deutschlands erstem Single Trail Park. 

Nach dem Auersberg passiert man das faszinierende Hochmoor 
„Kleiner Kranichsee“ und erklimmt den Gipfel des Blatenský vrch 
(Plattenberg), wo in den Tiefen der Wolfspinge ewiges Eis lagert.

Auf einem steilen Anstieg kämpft man sich den Plešivec hinauf 
und rauscht anschließend über flowige Trails dem Königsanstieg 
entgegen: 
Als großes Finale wartet der 1.244 Meter hohe Klínovec (Keilberg), 
der höchste Gipfel des Erzgebirges. Hier gilt es innezuhalten, um 
das großartige Panorama über das knapp 1.000 m tiefergelegene 
Böhmen zu genießen. 
Danach wartet „nur noch“ der Fichtelberg, mit 1.215 Metern 
Sachsens höchster Berg. Im schier endlosen Wellenmeer der 
Miriquidi-Wälder erklimmt man neun der höchsten Gipfel des 
Erzgebirges.

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V. , 
Ronny Schwarz 
Produktmanagement Rad, MTB, Stoneman Miriquidi
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 15, 
info@stoneman-miriquidi.com
www.stoneman-miriquidi.com
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Opferhilfeorganisation sucht engagierte 
Menschen im Erzgebirgskreis
lm Landkreis Erzgebirge sucht die 
bundesweite Opferhilfeorganisation 
WEISSER RING e.V. engagierte Menschen, die einen Wert darin 
erkennen, sich für die Hilfesuchenden in unserer Gesellschaft 
einzusetzen.
Der WEISSE RING hilft Menschen, die durch vorsätzliche Straf-
taten geschädigt worden sind, tritt ein für die Belange der Op-
fer in der Öffentlichkeit wie in der Politik und fördert Maßnah-
men der Kriminalitätsvorbeugung. Er ist ein gemeinnütziger 
Verein, der sich vorwiegend durch Spendengelder finanziert 
und zur Wahrung seiner Unabhängigkeit auf Gelder der öffent-
lichen Hand verzichtet. 
In 20 Außenstellen innerhalb Sachsens betreuen ehrenamtli-
che Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Geschädigten und 
helfen ihnen, im Leben wieder Fuß zu fassen.
Die Ehrenamtlichen kommen aus allen Berufs- und Altersgrup-
pen. Ihre Erfahrungen aus vielen Lebensbereichen erleichtern 
die Erfüllung der Aufgaben des Vereins. Auch junge Erwachsene 
können diese anspruchsvolle Tätigkeit ausüben, wenn bestimm-
te persönliche Voraussetzungen erfüllt sind. Fachspezifische 
Vorkenntnisse sind erwünscht, aber keine Bedingung. Der 
WEISSE RING schult seine Mitarbeiter regelmäßig und profes-
sionell innerhalb eines erprobten eigenen Seminarsystems.
Der Verein sucht Menschen, die sich Anderen zuwenden 
können, die zuhören, frei von traumatischen Belastungen 
sind, Einfühlungsvermögen besitzen und Aufgeschlossenheit 
zeigen. Dieses Ehrenamt setzt Teamfähigkeit voraus, die Bereit-
schaft zur Fortbildung und, das Allerwichtigste, die Bereitschaft, 
Zeit zu spenden. Gute Erreichbarkeit und Verlässlichkeit sowie 
eine gewisse räumliche Mobilität sind hilfreich. 
Interessenten wenden sich bitte an:
WEISSER RING e.V.
Tel.: 0351-850744096, E-Mail: sachsen@weisser-ring.de
Homepage: https://sachsen.weisser-ring.de

Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag im 
Monat April 2022 feiern, überbringt die 

Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf die besten 
Wünsche für Gesundheit und Wohlergehen. 

03.04.
Frau Marianne Haak 93. Geburtstag

29.04.
Frau Edith Lingke 101. Geburtstag

30.04.
Frau Renate Seidl 81. Geburtstag

Frau Doris Hillig feierte am 03.03.22 ihren 
95. Geburtstag bei guter Gesundheit

Am 07.03.22 feierte Herr Herbert Meyer seinen 
91. Geburtstag bei guter Gesundheit
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Herr Werner Oehme feierte am 08.03.22 seinen 
90. Geburtstag bei guter Gesundheit

Alle Jubilare erhielten 
einen Blumengruß und 
die Glückwünsche der 
Bürgermeisterin

Anzeigen:
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